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Unsere Flüchtlinge übergeben 
selbstgemachte Stofftaschen an die Apotheke

Flohmarkt Bajuwarengehöft
16. und 17. April
Bajuwarengehöft (Seite 20)

Flohmarkt Pfarre
22. bis 24. April
Pfadfinderdorf Zellhof

Modellsport-Wochen
30. April bis 8. Mai
fahr(T)raum & Mattsee (Seite 19)

Sonntagskonzert
Sonntag, 17. April, 11.15 Uhr
Kapitelsaal (Seite 18)

Bundespräsidentenwahl
Sonntag, 24. April
Polytechnische Schule (Seite 6)

Maibaumaufstellen
Sonntag, 1. Mai, 13 Uhr
Weyerbucht

Bild: Peter Kriechhammer
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Obwohl der Winter noch einmal 
ein klein wenig seine Krallen zeigt, 
steuern wir unaufhaltsam dem 
Frühling zu und „das ist gut so“. 
Frühling heißt in Mattsee jedes Jahr 
aufs Neue Aufbruchsstimmung. Un-
serer Bürgerinnen und Bürger ver-
legen das Leben wieder ins Freie, 
Gastgärten werden eröffnet, der 
Veranstaltungsreigen beginnt und 
ein positives Lebensgefühl macht 
die Runde.

Auch für uns in der Gemeinde 
heißt es in dieser Zeit immer wie-
der einen Zahn zuzulegen. So 
sind, neben allen Auswinterungs-
arbeiten im Strandbad, in der Pro-
menade an Wegen und Plätzen, 
große Bauvorhaben zu realisieren. 
Die Fertigstellung der Freizeitan-
lage Weyerbucht, die Planung der 
Marktplatzsanierung als auch die 
Planung des Umbaus der Räum-
lichkeiten in der Volkschule für die 
schulische Nachmittagsbetreuung 
müssen bis in den Sommer hinein 
abgeschlossen werden. 

Ganz besonders erfreulich ist, dass 
nicht nur die Gemeinde selber in un-
seren Ort investiert, sondern auch 
unsere Unternehmer. Wie dem GH 

Kapitelwirt mit der Neugestaltung 
des Parkplatzes und der Terrasse, 
dem Stift / Heimat Österreich mit 
dem im Februar begonnenen Miet-
wohnbauprojekt, aber auch viele 
kleinere und größere Hausbauten/
Umbauten von Privaten. Ein Ergeb-
nis aus all diesen Tätigkeiten - auch 
in den vergangen Jahren - ist, dass 
unsere Bevölkerungszahl im März 
2016 erstmalig die Hürde von 
3.200 Hauptwohnsitzen übersprun-
gen hat. Eine wichtige Entwicklung 
die sich in den kommenden Mona-
ten noch festigen wird.

Möglicherweise ein Beitrag dazu 
ist, dass wir versuchen unseren Ort 
medial immer bestens zu platzie-
ren. So haben wir am 1. April die 
Chance in der ersten Woche des 
ORF Frühstücksfernsehens von 6 
bis 9 Uhr „live“ aus Mattsee zu sen-
den. Zusätzlich kann sich am 28. 
Mai unsere Gemeinde im Rahmen 
der Landesausstellung von 11 bis 
16 Uhr im Innenhof des Salzburg 
Museums präsentieren. Wir würden 
uns über zahlreichen Besuch der 
Mattseer Bevölkerung sehr freuen.

Nebenbei – aber ebenso wichtig – 
gilt es für uns Behördliches zu er-

Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

ledigen. So findet am 24. April die 
Wahl zum österreichischen Bundes-
präsidenten/in statt. Mit dem Aufruf 
an alle Bürgerinnen und Bürger 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen bitten wir um Berücksich-
tigung, dass unser Wahllokal in die 
Polytechnische Schule verlegt wird!

Den Abschluss meines Vorwor-
tes bilden auch dieses Mal unsere 
Flüchtlinge. So freut es mich ganz 
besonders, dass es uns gelungen 
ist – nachdem unser Quartier im 
Zellhof nur bis Ende Februar zur 
Verfügung stand – eine Bleibe in 
Mattsee Wolf Dietrich-Weg für vier 
syrischen Familien mit acht Erwach-
senen und acht Kindern gefunden 
zu haben. Ich bitte diesbezüglich 
die Bevölkerung weiterhin um 
herzliche Aufnahme und danke „al-
len Ehrenamtlichen“, an vorderster 
Stelle unsere Gemeinderätin Ger-
linde Grabner samt Familie, für die 
gewährte Unterstützung. 

Mit besten Wünschen für einen 
ganz besonderen Frühling 
grüßt ganz herzlich 

Ihr/Euer Bürgermeister
Renè Kuel

Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am Montag, 2. Mai um 19 Uhr im Sitzungszim-
mer der Marktgemeinde Mattsee statt. Infos unter www.mattsee.at/sitzungen

NÄCHSTE GV SITZUNG
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AUS DER GEMEINDEVERTRETUNGSSITZUNG 
VOM 29. FEBRUAR 2016

Grundsatzbeschluss 
Kinderbetreuung NEU 
Krabbelstube und schulische 
Nachmittagsbetreuung
Per 14. Dezember 2015 wurde die 
Gemeindevertretung informiert, 
dass unsere derzeitige Betreuungs-
organisation – Verein Flachgauer 
Bürgerinnenservice – für Krabbel-/
Schulkindgruppe und Mittags-
betreuung per 30. Juni 2016 die 
Vereinstätigkeit einstellt. In enger 
Abstimmung mit dem zuständi-
gen Ausschuss wurden umgehend 
neue Anbieter angefragt, um die 
Betreuung aller Kinder auch ab 
dem 1. Juli 2016 sicherstellen zu 
können. Zusätzlich wurden alle be-
troffenen Eltern informiert und ein 
Elternabend in der Volksschule ab-
gehalten. Schlussendlich konnte in 
der Generationenausschusssitzung 
vom 26. Jänner einstimmig die Ver-
gabe der künftigen Betreuung für 
die Krabbelgruppe(n), die schuli-
sche Nachmittagsbetreuung und 
bei Bedarf eine zusätzliche Mittags-
betreuung für unsere VS Kinder an 
das Hilfswerk Salzburg empfohlen 
werden. Grundsatzbeschluss der 
Gemeindevertretung einstimmig.

Grundsatzbeschluss zur Bau-
landsicherung – Ergänzung
Der Grundsatzbeschluss zur Bau-
landsicherung vom 15. November 
2012 regelt im Wesentlichen die 
Nutzung von Baugrundstücken. 
Dieser Beschluss sollte nun um 
„neue Grundstückswidmungen“ 
für den Miet-/Eigentumswohnbau 
ergänzt werden. In der Sitzung 
des zuständigen Raumordnungs-
ausschusses vom 4. Februar 2016 
wurde eine Beschlussempfeh-
lung für die Gemeindevertretung 
erarbeitet. Mindestens 45 % der 
Wohnnutzfläche ist im förderbaren 
Miet-/Eigentumswohnbau für Ge-

meindebürger zur Verfügung zu 
stellen. Wobei ein maximaler Kauf-
preis von 3.200 Euro pro m² inkl. 2 
freier Stellplätze bei einer GRZ 0,3 
sowie 2 Vollgeschossen und aus-
gebautes Dachgeschoss zugrunde 
gelegt wird. In diesem Kaufpreis ist 
die Wohnbauförderung nicht ein-
zurechnen! Baurechtsgrundstücke 
sollen auf Grundlage des Grund-
satzbeschlusses und anwendbarer 
Rahmenbedingungen (Baurechts-
dauer, Baurechtszins, Baudichte, 
Bauhöhe) individuell von der Ge-
meindevertretung beurteilt wer-
den. Beschluss einstimmig.

Firma Leitgöb / Projekt 
Goriweg – Brichtaweg
§18 Vereinbarung
Auf Grundlage der Vorverhandlun-
gen mit der Firma Leitgöb Wohn-
bau wurde unter Berücksichtigung 
eines seitens der Gemeinde beste-
henden Vorkaufsrechtes für eine 
Teilfläche „der bestehenden Bau-
landgrundstücke“ eine §18 Verein-
barung ausgearbeitet. Die Grund-
stücke Nr. 849/1, 857/2 und 947 
werden seitens der Firma Leitgöb 
im geförderten Eigentumswohn-
bau bebaut. Im Gegenzug konnte 
für Gemeindebürger 25 % der ge-
samten Wohnnutzfläche zum Kauf-
preis von 3.500 Euro pro m² inkl. 
einem Tiefgaragenabstellplatz pro 
Wohneinheit gesichert werden. 
Der zuständige Raumordnungsaus-
schuss hat in der Sitzung vom 4. Fe-
bruar den Beschluss dieser Verein-
barung der Gemeindevertretung 
empfohlen. Beschluss einstimmig.

Haidinger Matthäus und 
Rosa – Antrag auf Änderung
der bestehenden §18 
Baulandvereinbarung
Per 17. Dezember 2013 wurde zwi-
schen der Familie Haidinger und 

der Marktgemeinde Mattsee eine 
§18 Vereinbarung über die Verwer-
tung des Grundstückes Nr. 588/3 
als Baulandsicherungsgrundstück 
für Gemeindebürger zum Verkaufs-
preis von 150 Euro pro m² abge-
schlossen. Nachdem nun fast alle 
umfangreichen Versorgungs-/Stra-
ßenerrichtungsmaßnahmen durch 
die Familie Haidinger umgesetzt 
wurden, erging das Ansuchen an 
die Gemeinde den Verkaufspreis 
auf den „derzeit gültigen“ Grund-
satzbeschluss von max. 200 Euro 
pro m² (für Grundstücke in beson-
deren Lagen und mit besonders 
hohe Aufwendungen für Infrastruk-
turmaßnahmen) zu erhöhen. Nach 
längerer Diskussion wurde die 
Zustimmung der Gemeindevertre-
tung – mit Vergabe des Grundstü-
ckes bis spätestens 30. Juni 2016 
– erteilt. Beschluss mehrstimmig.

Innergemeindlicher 
Instanzenzug 
jährliche Berichterstattung
Die Gemeindevertretung be-
schließt gem. §99 der Salzburger 
Gemeindeordnung, die Funkti-
on der Berufungsbehörde weiter 
auszuüben. Dieser Beschluss gilt 
auch für die Gemeindevorstehung 
als Berufungsbehörde und für alle 
Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungsbereiches, die in die Gesetz-
gebungskompetenz des Landes 
fallen.

Verlängerung Pacht-
vertrag Hermann und
Viktoria Feichtner
WC Anlange Parkplatz Nord 
Der seit Mai 2007 bestehende 
Pachtvertrag betreffend der WC An-
lange angrenzend an den Parkplatz 
Nord (168 m² EZ 31, GP 284/1) zwi-
schen der Marktgemeinde Mattsee 
und der Familie Feichtner läuft per 
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30. April 2016 aus. Der bestehende 
Pachtvertrag kann zu gleichen Kon-
ditionen um weitere 10 Jahre bis 
zum 30. April 2026 verlängert wer-
den. Beschluss einstimmig.

Leader – Projektvorstellung 
Die Leadermanagerin Frau Claudia 
Haberl informierte die Gemeinde-
vertretung über die aktuelle LEA-
DER Förderperiode (bis 2020) und 
über die Möglichkeiten der Einrei-
chung von Projekten. 

Wahl Mitglied
Finanzkontrollausschuss
für TVB Mattsee
Seitens des Tourismusverbandes 
erging die Aufforderung an die 
Marktgemeinde für den Finanzkon-
trollausschuss Mitglieder der GV 
zu entsenden. Laut Gemeindeauf-
sicht sind diese Mitglieder von der 
stärksten Fraktion innerhalb der GV 
(ÖVP) zu stellen. So wurde als Mit-
glied Frau Gisela Soukal und als 
Ersatzmitglied Herr Gerhard Staber 
nominiert. Beschluss einstimmig.

Berichte des Bürgermeisters
Der Bürgermeister berichtet über 
•	 Geländesetzungen Weyer-

bucht, Verlandung Uferbereiche 
/ Messkonzept - Installierung 
von Messpunkten gemein-
sam mit dem Land Salzburg

•	 Frau Barbara Mairer 
neue Koordinatorin Kern-
team – Mattsee 2020 

•	 Aktuelle Information des 
Landes zur schifffahrtspolizeili-
chen Verordnung für schnelle 
Elektroboote am Mattsee

•	 Übersiedelung des Flücht-
lingsquartiers vom Zellhof 
in den Wolf Dietrich Weg 
(4 syrische Familien)

•	 Anfang Februar Baubeginn 
Wohnbauprojekt Stiftswiese, 
Fertigstellung Rohbau bis 
Ende Juni, Anrainerbeschwer-
de beim VFGH liegt vor 

•	 Aktueller Status / Projekt Markt-
platzsanierung – Planungs-

entscheidung im Sommer 
•	 Öffentliche Gemein-

deversammlung 
•	 ORF Frühstücksfernsehen am 

1. April in Mattsee, kostenloser 
Werbeauftritt in ganz Österreich

•	 Salzburg 2016 – Gemeinde-
tag im Innenhof des Salz-
burg Museum am 28. Mai, 
Mattsee präsentiert sich

•	 Offene REK Teilabänderung / 
Antwort des Landes im März 
2016 wurde fix zugesagt 

•	 Minskreise der Neuen Mit-
telschule, seit 25 Jahren 
besuchen Schülerinnen und 
Schüler aus Mattsee krebskran-
ke Kinder in Weißrussland 

•	 Personelles / Pensionierung 
Herr Altendorfer - neuer 
Objektbetreuer ab 1. März 
Herr Wagner und Mitarbei-
tersuche für die Buchhal-
tung - Karenzvertretung 

•	 Stockschützen Anrainerbe-
schwerde / Gerichtsverhand-
lung wegen Lärmbelästigung 

•	 Aktueller Status / Projekt 
Ortsmarketing, Verein ge-
gründet, mehrere Workshops 
und aktive Personalsuche 

•	 Gemeindebesuch Landes-
hauptmann Dr. Wilfried Has-
lauer besucht Betriebe und 
Institutionen in Mattsee

•	 Aktueller Status / Querungshilfe 

in Außerhof, neue Herausforde-
rung Anbindung von der Lan-
desstraße Richtung Buchberg 

•	 Neuer Postpartner / Subventi-
onsansuchen an die Gemeinde

•	 Status / Wildbachverbauung 
Seeleitenbach, Fachabtei-
lungen des Landes for-
dern Nachbesserungen

•	 Status / Baumkataster – ers-
te Maßnahmen rund um 
den Schlossberg wer-
den im März gesetzt

•	 Gemeinsamer Altstoffsam-
melhof – schriftliches Ansu-
chen der Gemeinde See-
ham, Delegierung an den 
zuständigen Ausschuss

•	 Gemeindebuchhaltung / ak-
tuelle Überprüfung durch das 
Finanzamt für mehrere Wochen

Bericht aus den Ausschüssen
Der Vizebürgermeister berichtet 
über 
•	 Status / Brückensanierung in 

Bindergrub – Mehrkosten und 
Änderung der Fördermittel 

Sonstiges
Anfragen der Gemeindevertreter 
zu
•	 Gasthof Post / Postgebäu-

de, weitere Nutzung
•	 Heimatmuseum
•	 Flüchtlingsabend in Mattsee

Unsere Amtsleiterin zurück im Dienst – freudiger Empfang mit der Gemeindevertre-
tung. © Isabella Schaumburger
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GEMEINDEBESUCH LANDESHAUPTMANN AM 28. JÄNNER

Bilder: Land Salzburg
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2016

•	 Wahltag: Sonntag, 
24. April 2016

•	 Wahlzeit: 7.30 bis 16 Uhr
•	 Wahlort: Polytechnische Schule 

Ramooser Straße 1a
•	 Verbotszone: 100 m im 

Umkreis des Wahllokals
•	 Eventuelle Stichwahl: 22. Mai

Sollten Sie an diesem Tag verhin-
dert sein, haben Sie die Möglichkeit 
eine Wahlkarte zu beantragen. Die 
entsprechende Anforderungskarte 
erhalten Sie mit der amtlichen Wah-
linformation. Falls Sie über einen 
Internetzugang verfügen, besteht 
auch die Möglichkeit, die Antrag-
stellung online über www.wahlkar-
tenantrag.at durchzuführen.

Wichtig
•	 Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden!
•	 Der letztmögliche Zeitpunkt 

für schriftliche und Online 
Anträge ist der 20. April 2016, 
für persönlich in Ihrer Ge-
meinde eingebrachte Anträge 
der 22. April 2016, 12 Uhr.

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt 
für das rechtzeitige Einlangen 
von Wahlkarten (Briefwahl) 
über den Postweg bei den 
Bezirkswahlbehörden ist der 
24. April 2016, bis 17 Uhr.

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für 

das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten mittels persönlicher 
Abgabe (Briefwahl) am Wahl-
tag, 24. April 2016, ist in den 
Bezirkswahlbehörden bis 17 
Uhr oder auch in jedem Wahl-
lokal während der Öffnungszei-
ten. Die persönliche Abgabe 
ist auch durch eine von der 
Wählerin oder von dem Wähler 
beauftragte Person zulässig.

Eventuelle Stichwahl 
Sollten bei der Bundespräsiden-
tenwahl mehr als zwei Kandidaten 
antreten und keine oder keiner 
von ihnen am 24. April mehr als 50 
Prozent der gültigen Stimmen auf 
sich vereinen können, müssen die 
zwei stimmenstärksten Bewerber 
am 22. Mai zu einem zweiten Wahl-
gang (Stichwahl) antreten. Auch für 
diesen zweiten Wahlgang können 
Wahlkarten, mit denen die Stim-
me auch per Briefwahl abgegeben 
werden kann, beantragt werden. 
Entsprechende Anträge können bis 
18. Mai (schriftlich) beziehungswei-
se 20. Mai, 12 Uhr, (mündlich) beim 
zuständigen Gemeindeamt gestellt 
werden.

Weitere Informationen im Gemein-
deamt bei Frau Barbara Lechner, 
Telefon: 06217 7885-14, E-Mail: 
lechner@mattsee.at

Nehmen Sie zur Wahl bitte den 
gekennzeichneten Abschnitt der 
Amtlichen Wahlinformation (Wäh-
lerverständigungskarte) und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit.

Wahlkarte beantragen
www.wahlkartenantrag.at

Ab sofort ist die Beantragung 
einer Wahlkarte online mit 
„Handy-Signatur“ auf Ihrem Mo-
biltelefon oder Ihrer e-Card mit 
Bürgerkartenfunktion auf www.
wahlkartenantrag.at möglich.

Ihre Wahlkarte wird Ihnen dann 
als Standardpostsendung direkt 
in Ihren Briefkasten zugestellt. 
Bei Antragstellung ohne elekt-
ronische Signatur erhalten Sie 
hingegen ein Einschreiben. Die-
ses müssen Sie gegebenenfalls 
erst noch am Postamt abholen.

Ersparen Sie sich mühsame 
Weg- und Wartezeiten und 
nutzen Sie die Antragstellung 
mit Ihrer Handy-Signatur oder 
aktivierten e-Card! Außerdem 
helfen Sie der Marktgemeinde 
Mattsee damit Portokosten zu 
sparen!

KUNDMACHUNG FEUERBESCHAU

Es wird kundgemacht, dass die 
nach den Bestimmungen der Salz-
burger Feuerpolizeiordnung 1973 
in entsprechenden Abständen 
durchzuführende Feuerbeschau 
im Jahre 2016 im Gemeindege-
biet von Mattsee vom 25. April bis 
einschließlich 28. April durchge-

führt wird. In diesem angeführten 
Zeitraum wird die Beschau in den 
gewerblichen Objekten, Gasthöfe, 
Hotels und Tourismusbetriebe so-
wie Geschosswohnbauten (Wohn-
blöcke) durchgeführt. 
Der Bürgermeister der Marktge-
meinde Mattsee als Feuerpolizei-

behörde ersucht Sie unter Hinweis 
auf die Bestimmungen des § 10 
Abs. 4), 6) u. 7) der Feuerpolizei-
ordnung, den Beschauorganen 
den Zutritt zu den Objekten und 
die Besichtigung der in Betracht 
kommenden baulichen Anlagen zu 
ermöglichen.
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BLITZLICHTER...

Neues Buswartehäuschen fertig
Standort Obernberg

Arbeit geschafft
Baumfällungen erledigt

Mattseer Bauern zur Baumpflege
im Maschinenring-Einsatz

Baumkataster Beginn Baum-
sanierungen Schlossberg

Mietwohnbauprojekt Stiftswiese
in vollem Gang
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STRANDBAD STELLENAUSSCHREIBUNG

Leitung im Strandbad
Für die Sommersaison 2016 (An-
fang Mai bis Anfang September) als 
auch für die kommenden Saisonen 
suchen wir eine/n motivierte/n und 
kontaktfreudige/n Leiter/in für das 
Strandbad Mattsee. Das Aufgaben-
gebiet umfasst die Koordination al-
ler MitarbeiterInnen, Sicherstellung 
des laufenden Betriebes, Haupt-
tätigkeit im Kassabereich (kassie-
ren der Eintritte, Vermietung von 
Schirmen und Liegen etc.) sowie 
in Ausnahmefällen die Aufgaben 
eines Bademeisters (Aufsicht und 
Betreuung der Badegäste, der Lie-
genschaft etc.). Der offizielle Start 
der Badesaison ist mit Mitte Mai ge-
plant – Dienstbeginn Anfang Mai.

Strandbad MitarbeiterInnen
Für die Sommersaison 2016 (Mit-
te Mai bzw. Juli bis Anfang Sept.) 
suchen wir motivierte und kontakt-
freudige MitarbeiterInnen. Dein 
Aufgabengebiet umfasst die Tä-
tigkeiten im Kassabereich (kassie-
ren der Eintritte, Vermietung von 
Schirmen und Liegen etc.) sowie 
die Aufgaben eines Bademeisters 
(Aufsicht und Betreuung der Bade-
gäste, der Liegenschaft etc.)

Wir bieten dir eine fundierte Aus-
bildung im Bereich der Ersten Hil-
fe und Wasserrettung. Es erwarten 
dich junge, motivierte und nette 
Teamkollegen. Mindestalter: 17 bis 
18 Jahre.

Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und bitten Sie, Ihre Bewerbung 
bis Ende Februar an Frau Maria Handlechner zu senden, E-Mail: handlech-
ner@mattsee.at, Telefon: 06217 7885-13. 

Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Umsatzbeteiligung – wir informieren 
Sie gerne über Konditionen.

STRANDBAD SAISONKARTEN
Aktion für „Wasserratten“
Saisonkarte für Strandbad Mattsee
bis Ende Mai um 25 % verbilligt!
Eröffnung der Badesaison ab Mitte Mai

Bis Ende Mai bietet die Gemeinde auch heuer wieder allen Strand-
badgästen ein besonderes „Zuckerl“ an. Frühbesteller erhalten alle 
Saisonkarten um 25 % und Kabinen & Kästchen um 10 % ermäßigt 
(erhältlich an der Strandbadkasse ab Mitte Mai).

Die Bezahlung kann per Überweisung auf unser Bankkonto (IBAN: 
AT54 2040 4009 0029 2557 bei der Salzburger Sparkasse) oder direkt 
im Gemeindeamt erfolgen. Bei Badebetrieb kann die ermäßigte Sai-
sonkarte auch an der Strandbadkasse (ab Mitte Mai) bezahlt werden.
Weitere Infos unter Telefon: 06217 7885-13
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KOMPOST

Gratiskompost im
Recyclinghof Mattsee
ab Freitag, 8. April

Die Salzburger Abfallbeseitigung 
GmbH in Siggerwiesen (SAB) 
verarbeitet seit Jahren auch den 
Bioabfall aus unserer Gemeinde. 
Daraus entsteht wertvoller und 
nährstoffreicher Qualitätskom-
post gemäß Kompostverordnung, 
Qualitätsklasse A, der sich hervor-
ragend zur Düngung des Bodens 
und von Kulturen eignet. 

Als kleines Dankeschön für die tat-
kräftige Mitarbeit bei der Bioab-
fallsammlung erhalten die Bürger 
unserer Gemeinde gratis und in 
Haushaltsmengen den von der SAB 
produzierten „Florakraft Biokom-
post. 

Die Abholung kann ab Freitag, 8. 
April am Recyclinghof während der 
Öffnungszeiten erfolgen (solange 
der Vorrat reicht!). Im Recyclinghof 
erhalten Sie auch Informationsma-
terial über die richtige Anwendung 
und die verschiedenen Einsatz-
möglichkeiten dieses Biokompos-
tes. Bitte bringen Sie unbedingt ein 
Gebinde mit (Sack, Kübel, Scheibt-
ruhe). 

Die Salzburger Abfallbeseitigung 
und die Marktgemeinde Mattsee 
laden Sie herzlich zur Nutzung die-
ses Angebotes ein!

RECYCLINGHOF
Die Sommer-Öffnungszeiten 
von 1. Mai bis 30. September:
•	 Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
•	 Freitag: 14 bis 17 Uhr
•	 Samstag: 8 bis 12 Uhr

HUNDELEINENZWANG

§ 1 Hundeleinenzwang
(1) Hunde sind außerhalb von Ge-
bäuden und von ausreichend ein-
gefriedeten Grundflächen von der 
Begleitperson so an der Leine zu 
führen, dass eine jederzeitige Be-
herrschung des Tieres möglich ist.

(2) Diese Verpflichtung (Abs 1) gilt 
außerhalb von Ortsgebieten (Ort-
stafel, Ortsende), Siedlungen und 
Weilern nicht,

a)	 wenn das Tier bei Fuß
	 geht oder

b)	 wenn die Begleitperson mit
	 dem Hund eine Ausbildung
	 (Begleithunde 2 BgH-2, Jagd-
	 gebrauchshundeprüfung und
	 Jagdhundeprüfung) absolviert
	 hat oder das Tier jederzeit
	 nachweislich beherrschen
	 kann, und
	 1.	 keine anderen Personen
		  in Sichtweite sind;
	 2.	 kein Weidevieh in
		  Sichtweite ist;
	 3.	 das Tier nicht bewaldete
		  Flächen betritt.

§ 8 Entfernung von Hunde- und 
Pferdekot 
Außerhalb von Gebäuden und von 
ausreichend eingefriedeten Grund-
flächen ist Hunde- und Pferdekot 
von jenen Personen unverzüglich 
zu entfernen, denen die Verwah-
rung oder Beaufsichtigung des Tie-
res obliegt. Diese Verpflichtung gilt 
nicht für bewaldete Flächen.

§ 9 Hundeverbot auf Kinderspiel- 
und Sportplätzen 
Das Mitführen oder Freilaufenlas-
sen von Hunden auf öffentlichen 
oder öffentlich zugänglichen ge-
kennzeichneten Kinderspiel- und 
Sportplätzen ist verboten.

Zur Information
Anzeigen über Verwaltungsüber-
tretungen im Sinne dieser Verord-
nung nimmt das Gemeindeamt zur 
Weiterleitung an die Bezirksverwal-
tungsbehörde entgegen.
Verwaltungsübertretungen auf-
grund dieser Verordnung können 
mit Geldstrafen bis zu 5.000 Euro 
oder mit Freiheitsstrafen bis zu 1 
Woche bestraft werden.

BIOTONNEN REINIGUNGSPICKERL  
Biotonnen Reinigungspickerl erhalten Sie im Gemeindeamt für die  
gesamte Sommersaison von Mai bis Oktober. 

Die Reinigungspickerl können ab sofort in der Buchhaltung der Markt-
gemeinde Mattsee abgeholt werden.

Hundeleinenzwangverordnung 
und Ortspolizeiliche Verordnung
der Marktgemeinde

Alle Verordnungen auch unter 
www.mattsee.at
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RUHEZEITEN LÄRMSCHUTZ

PARKEN IN MATTSEE

Parkplatz NORD
Kostenlose Parkmöglichkeit beim 
Parkplatz NORD (an der Umfahrung 
Salzburg – Braunau)

Fischinger Straße
Kostenlose Parkmöglichkeit bei 
den Parkplätzen Fischinger Straße 
(zwischen fahr(T)raum und Einsatz-
zentrale)

Weyerbucht und Strandbad
Der Weyerbucht Parkplatz und der 
Strandbad Parkplatz sind gebüh-
renpflichtig vom 1. Mai bis 30. Sep-
tember jeden Jahres täglich (Mon-
tag bis Sonntag) von 9 bis 19 Uhr. 
Vom 1. Oktober bis 30. April jeden 
Jahres nur an Sonn- und Feiertagen 

von 9 bis 19 Uhr gebührenpflichtig.
Parkgebühren:
•	 Weyerbucht Parkplatz: 

pro Stunde 1 Euro
•	 Strandbad Parkplatz: pro Stun-

de 0,50 Euro, Tageskarte 3 Euro

Kurzparkzone
Blaue Zone am Marktplatz und bei 
der Raiffeisenbank: 1 Stunde; täg-
lich von 9 bis 19 Uhr (montags bis 
sonntags); Parkuhr hinter der Wind-
schutzscheibe einlegen.

Parkverbotszonen
Täglich von 9 bis 19 Uhr: zwischen 
Strobl Passage und Neuhofer vier 
Stellplätze, vor dem ehemaligen 
Postamt drei Stellplätze, vor Apo-

theke ein Stellplatz, vor Trafik zwei 
Stellplätze. In diesen Zonen ist das 
Halten 10 Minuten gestattet (§ 2 
Abs. 27 StVO).

Halte- und
Parkverbotszonen
Außerhalb von gekennzeichne-
ten Parkplätzen ist das Halten und 
Parken im Ortszentrum – ausge-
nommen die Durchführung von 
Ladetätigkeiten gemäß § 62 StVO 
– untersagt. 

Wir weisen weiters darauf hin, dass 
im Haltestellenbereich der Lini-
en-Busse (z.B. Postbusse) das Hal-
ten und Parken verboten ist (§ 24 
Abs. 1 Z e StVO 1960).

Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Fei-
ertagen gänzlich und ansonsten in der Zeit von 12 bis 13.30 Uhr und von 20 bis 7 Uhr verboten. Ausgenom-
men sind Vereine in Ausübung anerkannten Brauchtums. 

Damit ein möglichst konfliktfreies Zusammenleben gewährleistet ist, bitten wir, die Ruhezeiten zu beachten!

KATZEN KASTRATIONSPFLICHT

Um die jährliche Katzenschwemme 
einzudämmen, sieht das Tierschutz-
gesetz seit 1.1.2005 eine Kastrati-
onspflicht vor: „Werden Katzen mit 
regelmäßigem Zugang ins Freie 
gehalten, so sind sie von einem 
Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern 
diese Tiere nicht zur kontrollierten 
Zucht verwendet werden oder in 
bäuerlicher Haltung leben. 
Ausgenommen von der Kastrati-
onspflicht (bäuerliche Haltung) sind 
lediglich Tiere, die vielleicht zwar 

regelmäßig auf einem Hof mitge-
füttert werden, aber ansonsten ver-
wildert sind und als „Streunertiere“ 
leben. Katzen, die der Landwirt 
tatsächlich als Heimtiere hält unter-
liegen den selben Bestimmungen 
hinsichtlich Haltung und auch der 
Pflicht zur Kastration. Bauern müs-
sen demnach ihre eigenen Katzen 
auch kastrieren lassen.“

Katzen können bereits ab etwa 5 
Monaten geschlechtsreif werden. 

Eine Kastration zwischen dem 5. 
und 6. Lebensmonat ist daher mitt-
lerweile üblich und ab einem Alter 
von 6 Monaten (bei Kater 7 Mona-
te) unbedingt notwendig!

Weitere Informationen zum Tier-
schutzgesetz (die wichtigsten Be-
stimmungen für Hund, Katze, Sittich 
& Co schnell erklärt) unter http://
bmg.gv.at/home/Schwerpunkte/
Tiergesundheit/Tierschutz/Tier-
schutzgesetz/
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MATTSEE 2020 MOBILITÄT

LEADER-REGION SBG. SEENLAND

FLACHGAUER BRANDNOTHILFE

Mitfahrgelegenheit für Radpendler
Herzliche Einladung an alle RadlerInnen die die Radwege nach Salzburg 
zur Arbeit testen wollen. An den Freitagen 13. und 20. Mai sowie am 3. Juni 
bieten wir wieder „Fahrgemeinschaften“ an. Wir treffen uns um 6.30 Uhr am 
Marktplatz und radeln auf verkehrsarmen Nebenstraßen in die Stadt. Auf 
Euer/Ihr Mitradeln freuen sich Bernhard Steiner und Hermann Signitzer.

Carsharing in Aug
An die Mobilitätsgruppe Mattsee 2020 wurde eine konkrete Anfrage und 
eine Interessensbekundung zu Carsharing in Aug gestellt. Wir gehen dem 
Bedarf gerne nach und laden alle interessierten BürgerInnen zu einem kur-
zen Treffen zu möglichen Carsharing-Modellen für Aug ein. Treffpunkt am 
Samstag, 21. Mai um 18.30 Uhr im Gasthof Fürst. Dauer zirka eine Stunde. 
Informationenbei GV Hermann Signitzer, E-Mail: signitzer@aon.at, Telefon: 
0676 87 46 20 64.

Gemeinsam Ideen mit Weitblick entwickeln
Auch Sie haben eine gute Projektidee, aber Sie wissen nicht, wie Sie diese 
zu Papier bringen sollen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir beraten 
Sie bei einem persönlichen Gespräch oder unterstützen Sie in einer Pro-
jektwerkstatt bei der Projektentwicklung. 

Bei Interesse an einer LEADER-Projektwerkstatt zu einem der drei Themen-
bereiche Wertschöpfung, Natürliche Ressourcen/kulturelles Erbe oder Ge-
meinwohl wenden Sie sich bitte an das LAG-Management unter leader@
rvss.at oder Telefon: 06217 202 40-21. Wir freuen uns auf Ihre innovativen 
Ideen für die Region.

Weiterführende Informationen zur LEADER-Region Salzburger Seenland 
und den aktuellen Projektantrag finden Sie online unter www.rvss.at/Leader

Nach drei fast schadfreien Jahren kam es Ende 2015/Anfang 2016 zu drei 
Großbränden von Mitgliedern im Flachgau. Es erfolgt im März ein Bankein-
zug von zwölf ersten Klassen.

Bei Änderungen der Kontoverbindung oder Klassen bitte um Info 
unter Telefon: 0676 789 71 06, Lechner Paul, Saulach
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NEUE MATTSEE WEBSEITEVANDALISMUS

www.mattsee.at
Seit Anfang März ist die neue Matt-
see Webseite online. Die Webseite 
hat ein komplett neues Design und 
präsentiert sich nun im frischen und 
zeitgemäßen Erscheinungsbild. 
Sowohl die Startseite als auch die 
Inhaltsseiten wurde mit großen 
Bildern, einer einfachen und über-
sichtlichen Struktur und einem neu-
en Farbkonzept versehen.

Wichtige Themen sind bereits auf 
der Startseite mit passenden Sym-
bolen zu finden. Neben den drei 
aktuellen Veranstaltungen werden 
auch die Gemeindezeitung und 
mehrere Bildergalerien dargestellt. 
Sowohl der klassiche Newsletter als 
auch der Veranstaltungsnewsletter 

wurden angepasst und informieren 
über Aktuelles aus der Gemeinde. 
Anmeldung unter www.mattsee.at/
newsletter
Auch die Mattsee App „Gem2Go“ 
wurde entsprechend angepasst. 
Mittels „Push-Benachrichtigung“ 
werden Neuigkeiten direkt aufs 
Smartphone gebracht. Die App 
steht für iOS, Android und Windows 
Phone zum kostenlosen Download 
bereit. Infos: www.mattsee.at/app

Wir hoffen, die neue Mattsee Web-
seite trägt zum positiven Erschei-
nungsbild der Marktgemeinde bei 
und wünschen viel Freude beim 
Durchklicken. 

Barbara Lechner

Leider beschäftigt uns immer wie-
der der Vandalismus und die starke 
Verunreinigung rund um die Frei-
zeitanlagen und die öffentlichen 
WC-Anlagen. 
Mehraufwendungen und -kosten 
entstehen der Gemeinde neben 
dem optischen Schaden.

Jugendlicher Leichtsinn ist „auch“ 
strafbar! Wir bitten um Hinwei-
se aus der Bevölkerung, Telefon: 
06217 7885-23
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FUNDAMT

Folgende, nachstehend angeführte Fundsachen wurden abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt wer-
den: schwarzer Adidas-Rucksack mit Inhalt, oranger Kinderrucksack mit 
Trinkflaschen, Schlüssel, Holzgitarre

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls 
die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf eines Jahres nach Anzeige des 
Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf das Fundamt übergeht.

Marktgemeinde Mattsee, Neumayr Maria, Telefon: 06217 7885-19, E-Mail: 
neumayr@mattsee.at

REDAKTIONSSCHLUSS

Nächster Redaktionsschluss für die Juni/Juli-Ausgabe  
ist der 8. Mai.  Beiträge per E-Mail an lechner@mattsee.at.

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Frau Lechner, Telefon: 06217 7885.
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BIBLIOTHEK MATTSEE

Für die besonders vielen Bücher- 
und Medienspenden aus Nah und 
Fern, speziell für unseren Bücher-
flohmarkt, bedanken wir uns ganz 
herzlich. Auch für die vielen, frei-
willigen Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben, sowie den 
Kuchenbäckerinnen sagen wir ein 
herzliches Dankeschön!

Wir freuen uns auch über die vielen 
verkauften Kochbücher der Matt-
seer Senioren, deren Erlös dem So-
zialen Dienst aus Mattsee zugute-
kommt! Diese Kochbücher können 
auch weiterhin um 12 Euro in der 
Bücherei gekauft werden.

Das Büchereiteam absolvierte 105 
Fortbildungsstunden im Jahr 2015. 
Wir freuen uns über 50 neue Leser 
im vergangenen Jahr. Auch über 
die regelmäßigen Besuche der Fi-
schgegruppe mit der Leiterin Sand-
ra Wallner freuen uns sehr.

Lesetipp: „OFF SEASON“, Ende 
der Saison – seltene Ansichten 
vom Mattsee, Obertrumersee, Gra-
bensee… außerhalb der Saison!

Neuerwerbungen
•	 Jojo Moyes: „Über uns der 

Himmel, unter uns das Meer“
•	 Sarah Lark: „Eine Hoff-

nung am Ende der Welt“
•	 P. Durst-Benning: „Kräu-

ter der Provinz“
•	 Rita Falk: „Leberkäs-Jun-

kie“, ein Provinzkrimi
•	 Lars Kepler: „Ich jage 

dich“, Schweden-Krimi
•	 Herbert Dutzler: „Bär im 

Bierkrug, Gott und Teufel“, 
14 Kriminal-Geschichten

•	 Franz Zeller: „Sterben ist das 
Letzte“, SALZBURG-Krimi

•	 Jo Nesbo: „Blood on 
Snow – der Auftrag“

•	 Arno Strobel: „Die 
Flut“, Psychothriller

•	 G. Belli: „Mondhitze“, 
eine Liebeserklärung 
an die Weiblichkeit

•	 J-Ph.Sendker: „Her-
zensstimmen“

•	 E.James: „Mein Som-
mer mit dir“

•	 S. Fülscher: „Mit Opa auf 
der Strada del Sole“

•	 L. Kalpakian: „Cafe Eden“
•	 P.Oelker: „Im Gar-

ten mit Elbblick“
•	 R. Zingerle: „ Ein Mord am 

Wörthersee“, Kärnten-Krimi
•	 E. Straub: „Ein Sommer 

wie kein anderer“
•	 S.E.Phillips: „Cottage ge-

sucht, Held gefunden“
•	 Bildband: „Landle-

ben in alter Zeit“
•	 Tarek Leitner: „Wo leben wir 

denn?“, Glückliche Orte u. 
warum wir sie erschaffen sollten

•	 N. Jäger: „Die Fettlöserin“, eine 
Anatomie des Abnehmens

Biografien
•	 „Rusty – mein Leben 

mit Elvis Presley“
•	 „Margit Fischer – was 

wir weitergeben“
•	 „Thomas Morgenstern – über 

meinen Schatten – eine 
Reise zu mir selbst“

Für unsere Jugend
•	 Der Game-Master: „Tödliches 

Netz“, „Gegen die Spielre-
geln“, Band 1 + 2 der Trilogie

•	 „Verrückt nach New York“ – 
kleine Fehler, große Folgen

•	 Arena-Thriller: „Nixen-
rache“, „Feenrache“

•	 Fear – Street: „Vermächt-
nis der Angst“, „Stim-
men der Finsternis“

•	 Die drei !!!: „Wildp-
ferd in Gefahr“

•	 DVD: „Fack ju Göhte 2“

Für unsere Erstleser
•	 Die drei ??? Kids: „Di-

amanten-Diebe“
•	 „Hexe Lilli und die Gru-

selmonster-Party“
•	 Das magische Baum-

haus: „Das Geheimnis 
des Zauberkünstlers“

•	 „Ein Sams zuviel“ (neues 
Abenteuer vom Sams)

•	 Dork Diaries: „Nikkis (nicht 
ganz so) geheimes Tagebuch

Für unsere Allerkleinsten
•	 „Die schönsten Geschich-

ten vom Hasenfranz“
•	 „Frohe Ostern, Pauli“
•	 „Fahrzeuge auf der Baustelle“
•	 „Leo Lausemaus will 

nicht aufräumen“
•	 „Prinzessin Lillifee und die 

kleine Seejungfrau“

Vorschau: Nächster Literaturtreff 
am Donnerstag, 12. Mai um 19.30 
Uhr in der Bücherei – herzliche Ein-
ladung dazu.

Vorschau: Am Freitag, 21. Oktober, 
19.30 Uhr findet im Rahmen der 
Bildungswoche eine Veranstaltung 
mit Paul Lechner im Pfarrheim statt.

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch! Euer Büchereiteam

Öffnungszeiten
•	 MO 10 bis 11.30 Uhr
•	 DI 16 bis 17 Uhr
•	 DO und FR 17 bis 18.30 Uhr
•	 SA 9.30 bis 11 Uhr 
•	 SO 8.45 bis 10 Uhr
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VORGESTELLT
Mein Name ist Iglhauser Micha-
ela, ich besuchte hier in meinem 
Heimatort den Kindergarten, die 
Volksschule und die Hauptschule 
– danach schloss ich die HWLA in 
Neumarkt mit Matura ab. Nach mei-
ner Schulausbildung stieg ich ins 
Berufsleben ein. Ich war zwei Jahre 
in einer Bank in Salzburg tätig. Im 
September 1995 wechselte ich zur 
Marktgemeinde und durfte sodann 
die Kassenleitung übernehmen. 
Nach 16 Jahren in der Buchhaltung 
wurde ich von der GV per 1.9.2011 
zur Amtsleiterin bestellt. 
Ich bin sehr stolz darauf in meiner 
Heimatgemeinde als AL tätig sein 
zu dürfen. Als Amtsleiterin obliegt 
mir die Organisation des inneren 
Dienstes. Für eine gesetzmäßi-
ge, wirtschaftliche, sparsame und 
zweckmäßige Führung der Amts-
geschäfte ist Sorge zu tragen. Eine 
konstruktive Zusammenarbeit zwi-
schen politischen Mandataren und 
der Amtsleiterin ist für eine erfolg-
reiche Verwaltung der Gemeinde 
von großer Bedeutung.
Ebenso stolz bin ich darauf Mutter 
zu sein – unsere gemeinsame Toch-
ter Magdalena beschert uns jeden 
Tag aufs Neue sehr viel Freude. 
Mein Hobby die Reiterei übe ich 
mit sehr viel Ehrgeiz aus. Bei der 
Reitergruppe Mattsee bin ich schon 
viele Jahre „gut aufgehoben“. 

AL Michaela Iglhauser
Gemeindeamt, Zimmer 4
Telefon: 06217 7885-12
E-Mail: iglhauser@mattsee.at

Selbstbestimmt und kreativ
Ein Bildungsangebot für Menschen 
ab 60 Jahren, die sich ihre Lebens-
freude sowie körperliche und geis-
tige Gesundheit bis ins hohe Alter
erhalten möchten. Ziel des Kurses 
ist es, Verständnis dafür zu vermit-
teln, wie der natürliche Alterungs-
prozess mit regelmäßigem Trai-
ning erfolgreich bewältigt und die 
Selbstständigkeit gestärkt werden 
kann. 

ab Mittwoch, 30. März, 10 Mal von 
14.30 bis 16 Uhr im Haus Weyer-
bucht für 10 bis 15 TeilnehmerIn-
nen. Den TeilnehmerInnenbeitrag 
übernimmt die Gemeindeentwick-
lung Land Salzburg/Mattsee. An-
meldung bei Christine Mörth, 
Telefon: 0664 968 23 21, E-Mail: 
betreubareswohnen@a1.net

MiA-Stammtisch
Der nächst MiA-Stammtisch findet 
am Montag, 30. Mai um 19 Uhr im 
Gasthof Leobacher statt. Wir laden 
alle pflegenden Angehörigen und 
freiwilligen Helfer ein. Auf euer 
Kommen freut sich das MiA-Team.

ALTERN IN  GUTER GESELLSCHAFT 

HAUS WEYERBUCHT
Dienstag jeweils 
um 14.30 Uhr

April
•	 5. April Geschichten, 

Gedichte zum Frühling
•	 12. April Filmnachmittag
•	 19. April Bastelnachmittag
•	 26. April Singnachmittag

Mai
•	 3. Mai Erzählkaffee: 

Erinnerungen an Müt-
ter und Großmütter

•	 10. Mai Spielenachmittag
•	 17. Mai Filmnachmittag
•	 24. Mai Bastelnachmittag
•	 31. Mai Singnachmittag

Muttertagsfeier
Mittwoch, 4. Mai, 14.30 Uhr 
Muttertagsfeier für alle Matt-
seer Mütter und Frauen im 
Haus Weyerbucht. 

Es laden sehr herzlich ein: 
Marktgemeinde, Senioren-
bund, Pensionistenverband 
und Sozialkreis der Pfarre

NIKOLAUSAKTION SPENDE

2015 wurden 50 Familien von un-
seren Nikoläusen besucht. Erstmals 
kam bei einigen auch der Krampus 
mit. Danke an alle Familien, die mit 
ihren freiweilligen Spenden wieder 
unsere sozialen Projekten im Ort 
unterstützt haben. 

Heuer spendeten wir 500 Euro an 
unseren neuen Verein „Sozialer 
Dienst Mattsee“. Spendenübergabe © Frauenbewegung
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April
Gschaider Emma 	 75
Wenzl Anton 	 84
Brandhuber Andreas 	 77
Hager Elisabeth 	 76
Altendorfer Amalia 	 87
Kritzinger Hermann 	 75
Tischler Erich Dr. 	 84
Sturm Elisabeth 	 77
Allmer Maria 	 93
Handlechner Katharina 	 88
Heinze Peter Eberhard 	 79
Kalhamer Elisabeth 	 83
Rhomberg Hans Peter Dr.	 76
Hofbauer Reinhold 	 75
Moser Rupert Ing. 	 77
Handlechner Elisabeth 	 75

Mai
Schmidt Klaus-Jürgen 	 77
Ringl Anna 	 88
Kavalir Gerhard 	 81
Polansky Manfred 	 76
Alzeerah Juliana	 77
Fürst Maria 	 86
Eidlwimmer Karl 	 76
Seyss-Inquart Dorothea 	 88
Geiger Johanna 	 79
Wenzl Klara 	 83
Kaufmann Christine 	 77
Maringer Johann 	 84
Bolland Heide 	 75
Eder Ingrid 	 78
Fegerl Josef Otto DI Dr.	 85
Mayr Karl Peter 	 85
Rehrl Angela 	 87
Kaufmann Peter 	 78
Rieder Angela 	 94
Zehetgruber Margaretha 	 82
Bauer Anna Maria 	 87
Dürager Maria 	 87
Eder Frieda Maria 	 79
Hager Christina 	 81
Schoßleitner Gertraud Luise 	 83
Kolb Maria 	 80
Lukanz Paula 	 80
Meßner Josef 	 80

GEBURTSTAGE

DIABELLI CHOR MATTSEE

Unsere eine Welt – Unter diesem 
Motto hat der Diabellichor am 19. 
Februar gemeinsam mit dem Schü-
lerchor der NMS Mattsee zu einem 
ein Benefizkonzert zugunsten der 
Flüchtlingsfamilien eingeladen. 

Die Gesamtleitung und Organisati-
on unterlag Frau Gabriela Graf-Wil-
helm. Untermalt wurde das Ganze 
durch Gedichte von Sara Gerner 
und Kompositionen von Wolfgang 
Neuper. Bei den Familien im Zellhof 
war schon lange der Wunsch sich 
bei allen Freunden, Helfern und der 

SOZIALER DIENST MATTSEE

Der „Soziale Dienst Mattsee“ bietet 
ab April folgende Dienste an:

Fahrdienste
Begleitung und Transport von Per-
sonen, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind (soweit medizinisch 
vertretbar) zu Ärzten, Therapeuten, 
div. Einkäufe und Besorgungen, 
Behördenwege, Veranstaltungen, 
Kirchenbesuche.

Begleitung
z.B. ins Krankenhaus, einkaufen, 
spazieren gehen, Arzt- oder Behör-
dengänge, Friseur, Kirche, usw.

Besuchsdienst
Alleinstehende und ältere Personen 
werden auf Wunsch regelmäßig 
besucht. z.B. vorlesen, Gesprächs-
führung, Kartenspielen, usw.

Falls Sie einen dieser Dienste in 
Anspruch nehmen möchten, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Christine 
Mörth, Telefon: 0664 968 23 21, je-
weils Mo, Mi, Fr vormittags.

Wir suchen noch immer Spender/
Großspender konkret für den An-
kauf eines behindertengerechten 
Neunsitzer-Fahrzeuges für soziale 
Fahrten. Ich bitte alle Mattseerin-
nen und Mattseer um Ihre Hilfe. 
Danke im Voraus!

Bedanken möchte ich mich im Na-
men unseres Vereines für die Spen-
den der Frauenbewegung Mattsee 
in Höhe von 500 Euro und vom Ver-
ein „Aktiv & Gesund“ Mattsee in der 
Höhe von 450 Euro!

Franz Schornsteiner
Obmann SDM
Telefon: 0664 406 00 35

Bankverbindungen Sozialer Dienst:
•	 Raiffeisenbank Salzburg Seen-

land – Mattsee 
IBAN:AT52 3504 7000 0103 
7332, BIC: RVSAAT2S047 

•	 Salzburger Sparkasse – Mattsee 
IBAN: AT15 2040 4000 4162 
3166, BIC: SBGSAT2SXXX

Bevölkerung Mattsees zu bedan-
ken! An diesem Freitag durften sie 
das in Form eines Buffets mit Spezi-
alitäten aus ihrem Heimatland. 

Danke an alle für diesen gemeinsa-
men Abend!
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ELTERN-KIND-ZENTRUM MATTSEEKINDERGARTEN

VLIP KINDERBETREUUNG MATTSEE

Kasperltheater
Dienstag, 5. April und 12. April je-
weils um 15 Uhr im Saal des Pfarr-
heims. Im Anschluss können die 
Kinder noch ein wenig spielen und 
es gibt für alle Kaffee bzw. Saft und 
Kuchen. Eintritt: 3 Euro pro Kind

Kinderspielgruppe 
Schmetterlinge (ab ca. 3 Jahre) wö-
chentlich von 8.30 bis 10.30 Uhr / 
Freitag ab 1. April bis 17. Juni
Leitung: Sandra Kuel und Annema-
rie Fuchs haben noch Plätze frei!

Mit ungewissen Gefühlen haben 
wir uns am 1. Februar auf den Weg 
nach Salzburg gemacht. Werden 
wir für unsere Arbeit mit und in der 
Natur und dem Boden einen Preis 
gewinnen? Und schon sehr schnell 
war klar – Ja! Wir freuen uns darü-
ber und sind natürlich auch stolz 
über diese Auszeichnung. 

Das Erlebnis wirkte noch einige 
Tage nach und inspirierte die Kin-
der in ihrem Spiel. Nach dem Aus-
flug wurde das „Haus der Natur“ 
im VliP aufgebaut. Wir brauchten 
„Häuser“ für die Schlangen, ein Bis-
tro, KassierInnen und Eintrittskar-
tenausgeber. Spieltage an denen 
wirklich ein jedes Kind in der Grup-
pe im „Großen Ganzen“ dabei war 
und mitspielen konnte. Das sind 
wahre „Sternstunden“, die wir im-
mer wieder erleben, und für die wir 
sehr dankbar sind.

Die Siegesprämie wird natürlich 
„zweckgebunden“ zum Bau einer 
Kartoffelpyramide verwendet. Wir 
freuen uns auf arbeitsame Werkta-
ge im VliP-Garten.

Lernen geschieht am Besten, wenn 
alle Sinne beteiligt sind, wenn man 
Dinge selber ausprobiert! Darauf 
legen wir im Kindergarten in un-
serer täglichen Arbeit besonderen 
Wert, kommt aber auch in den ver-
schiedenen Projekten zum Tragen.

Vor kurzem besuchte UGOTCHI, 
das Maskottchen der Sportuni-
on unser Haus und machte den 
Kindern gemeinsam mit Martin 
Bozeczki Lust auf vielfältigste Be-
wegungserfahrungen. Wie der ei-
gene Körper funktioniert und was 
passiert, wenn man mal ins Kran-
kenhaus muss, lernten die Kinder in 
der Gipsambulanz kennen und wie 
man sich sicher im Straßenverkehr 
bewegt, übten die Kinder beim 
ÖAMTC Verkehrssicherheitstrai-
ning.

Auch in Sachen Kultur gibt es in 
nächster Zeit einiges zu erleben, 
wenn wir in der Volksschule zum 
Kindermusical zu Gast sind oder 
das Theaterensemble Harlekin bei 
uns begrüßen dürfen.

Wir freuen uns immer wieder, wenn 
unsere Arbeit im Ort wertgeschätzt 
wird und möchten uns ganz herz-
lich bei der Firma Elektro Leper, 
beim Gasthof Leobacher und bei 
der Bäckerei/Cafè Neuhofer sowie 
unserem Elternbeirat bedanken, 
die uns bei unserem Faschingsfest 
so nett unterstützt haben!

Säugling Kleinkinder Notfall 
Erste Hilfe Kurs
Mittwoch, 1. und 8. Juni von 19 
bis 21 Uhr in der Einsatzzentrale, 
1. Stock. Kurskosten: 46 Euro (Rot-
kreuz Card Mitglieder/Gönner: –50 
%, Rotkreuz Card Förderer: –100 %), 
Mindestteilnehmerzahl: 10

Anmeldungen beim Roten Kreuz 
unter Telefon: 0662 81 44-13310, 
E-Mail: kurswesen@s.roteskreuz.at

Infos: www.ekiz-mattsee.at

Weiter geht’s mit folgenden Veran-
staltungen:

„Vom Hühnchen Kathrinchen“ 
Donnerstag, 21. April von 14.30 bis 
16.30 Uhr, Eintritt: 2,50 Euro
Hühnchen Kathrinchen lebte an 
einem einsamen See. Es kam eine 
Zeit, da fand es wenig zu fressen 
und wurde dünner und dünner je-
den Tag. Ich will zum Schlaraffensee 
ziehen, dachte das Teichhühnchen, 
da finde ich Futter in Hülle und Fül-
le. Kathrinchen überlegte nicht lan-
ge und wanderte los …

„Bunt-Werkstatt“ 
Donnerstag, 19. Mai von 14.30 bis 
16.30 Uhr, Kosten:15 Euro
Wir färben wieder mit Materialien 
aus der Natur. Bitte bis zum 10. Mai 
anmelden, damit wir ausreichend 
Material bereitstellen können. Es 
kann ein Seidentuch oder -schal 
gefärbt werden.

Näheres zu allen Veranstaltungen 
auf www.vlip-mattsee.com

Siegi Krombholz
ÖAMTC Verkehrssicherheitstraining
© Elisabeth Mack
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Ein paar wenige Wintertage
Kindergarten

Öffentliche Gemeinde-
versammlung / gute Stimmung

Tag der offenen Tür 
in der Polytechnischen Schule

Neue Beschriftung an der 
sanierten NMS Außenfassade

Friedlich und gut eingepackt auch 
im Winter / Bajuwarengehöft
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HUMANITÄRE WEISSRUSSLANDREISE

Vom 22. bis 27. April wird eine 
48-köpfige Reisegruppe unter der 
Leitung von Dir. Manfred Hackl 
zur bereits achten Hilfsaktion nach 
Minsk aufbrechen. Ziel der Reise ist 
es, der von Österreich und Weiß-
russland erbauten Kinderkrebskli-
nik in Minsk einen Besuch abzustat-
ten, Medikamente zu übergeben 
und den erkrankten Kindern Ge-
schenke zu überbringen. Es leiden 
auch heute noch, 30 Jahre nach der 
Reaktorkatastrophe von Tscherno-
byl, vor allem Kinder an Schilddrü-
senkrebs, Leukämie und Immun-
schwäche.

Musik und Kultur aus Österreich, 
überbracht vom Chor der NMS 
Mattsee, sollen die Bande zwischen 
beiden Ländern festigen und den 
kranken Kindern und Jugendlichen 
Freude bereiten. Es wird außerdem 
ein weißrussisches Dorf, aus dem 
der Priester Michael Mordvinov vor 
vielen Jahren auf Erholung in Öster-
reich war, besucht. Unterstützung 
erhalten dort der Kindergarten, 
eine Schule und das Bezirkskran-
kenhaus. Höhepunkt wird die Teil-
nahme der Reisegruppe an einer 
Gedenkfeier 30 Jahre Tschernobyl 
sein. Auch werden viele mittlerwei-
le Erwachsene, die als Kinder vor 
10 bis 20 Jahren zu Besuch in Ös-
terreich waren, mit der österreichi-

schen Gruppe zusammentreffen. 
Als Hauptsponsoren konnten die 
Arzneimittelkonzerne Böhringer, 
Wien und EurimPharm, Freilassing 
gewonnen werden. Die gespen-
deten Medikamente werden in 
Rahmen von Feiern verschiedenen 
Krankenhäusern übergeben.

Derzeit bereiten sich die Schüler 
mit ihrem Chorleiter intensiv auf 
ihre Auftritte in Weißrussland vor. 
Vor der diesjährigen Aktion wird 
es am Freitag, 15. April um 19.30 
Uhr eine Benefizveranstaltung im 
Turnsaal der NMS geben, die vom 
Chor der Schule und vom Diabel-
li Chor gestaltet wird.  Außerdem 
werden in einer Vernissage Bilder 
von Schülern, die im Rahmen des 
Bildnerischen Gestaltens angefer-
tigt wurden, angeboten.

Die Reise wird finanziell vom Land 
Salzburg und den Gemeinden 
Mattsee, Seeham, Berndorf, Palting, 
Schleedorf und Elixhausen unter-
stützt. Es werden darüber hinaus 
noch gerne Spenden für Medika-
mente und Zuschüsse für die Reise-
kosten der Schüler angenommen.
Raiffeisen Seenland
Strahlengeschädigte Kinder Minsk
IBAN: AT81 3504 7000 0101 5858

Dir. OSR Manfred Hackl

Das Musikum Mattsee lädt zum Schnuppertag in der Hauptschule 
Obertrum ein. Interessierte können am Freitag, 22. April zwischen 
15 und 17 Uhr verschiedene Instrumente probieren und gemein-
sam mit den jeweiligen Lehrern testen. Anmeldungen für das Schul-
jahr 2016/2017 sind ab sofort bis 31. Mai möglich.
Vielleicht haben Sie auch Interesse an unseren Schülerkonzerten? 
Unsere Schülerinnen und Schüler geben hier zum Besten, was sie 
über das Schuljahr gelernt haben. Unsere Konzerttermine finden 
Sie online auf www.musikum-salzburg.at unter Veranstaltungen / 
Musikum Mattsee. Zuhörer sind herzlich willkommen!

MUSIKUM SCHNUPPERTAG
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Für 14- bis 18-Jährige findet auch in 
diesem Jahr wieder eine Jugend-
freizeit im Rahmen des Netzwerkes 
der Partnerstädte mit Gleichaltrigen 
aus Mattsee, Bühl (D), Schkeuditz 
(D), Vilafranca del Penedes (E), 
Cantù (I), Villefranche-sur-Saône (F),  
Oslavany (CZ), Novo Mesto (SLO) 
und Calarasi (MD) statt. 

Die diesjährige Jugendfreizeit wird 
in der Zeit vom 28. Juli bis 5. August 
in Bühl (Deutschland) stattfinden. 
Rund 60 Jugendliche aus neun eu-
ropäischen Ländern werden dabei 
erwartet.

Fünf Plätze stehen für Mattseer Ju-
gendliche zur Verfügung. Der Auf-
enthalt ist kostenlos, lediglich die 
Bahnfahrt ist zu bezahlen. Die Ge-

meinde lädt herzlich ein und wür-
de sich über eine Teilnahme sehr 
freuen. Englischkenntnisse sind Vo-
raussetzung! 

Zusätzlich suchen wir noch eine/n 
Mattseer Betreuer/in für unsere 
Gruppe – Mindestalter 19 Jahre 
(Aufwandsentschädigung enthal-
ten). Weitere Infos bei Frau Lechner, 
Telefon: 06217 7885-14, E-Mail: 
lechner@mattsee.at.

JUGENDFREIZEIT YOUTONMS MATTSEE

ROTES KREUZ JUGENDBETREUER

Ein Ferienerlebnis für Jugendliche aus Mattsee

Das Rote Kreuz, Ortsstelle Mattsee 
sucht BetreuerInnen für die Ju-
gendgruppe Mattsee. 

Aufgabenbereiche: Ehrenamtliche 
Betreuung und Durchführung von 
Jugendgruppenstunden im Team, 
Erarbeitung und Umsetzung von 
Aktivitäten, Planung und Organisa-

tion von Veranstaltungen, Betreu-
ung bei Rotkreuz-Jugendlagern 
sowie Gewinnung von Mitgliedern 
für die Jugendgruppe

Was wir erwarten: Motivation 
für die Jugendarbeit, Verständ-
nis für die Anliegen der Jugend, 
Erste-Hilfe-Kurs, Bereitschaft zur 

Tischtennis Landesmeister

In 3 Bewerben wurden am 24. Fe-
bruar in der NMS Kuchl die Lan-
desmeister der Salzburger Schulen 
ermittelt. Die Organisation und die 
Turnierleitung übernahmen Man-
fred Christl und Paul Stadler. 

Bewerb III 5.–8. Schulstufe weiblich
und Landesmeister NMS Mattsee:
Anna Dürnberger, Anna Lena Leit-
ner, Selina Reichinger

Bewerb C 5.–8. Schulstufe männlich
Gespielt wurde in 3 Vorrunden-
gruppen zu je 4 Teams, 12 Mann-
schaften traten an:
•	 6. NMS Mattsee 1: Tobias  

Moser, Simon Müllner,  
Nikola Stankovic

•	 9. NMS Mattsee 2: Thomas Kas-
berger, Luca Kreiseder, Matthias 
Marekovic, Gabriel  Strohbichler

Herzliche Gratulation!

Sonntag, 17. April Konzert „Webern Wind Quartett“ mit Maria Jauk 
– Flöte, Julia Zulus – Oboe, Martin Rainer – Klarinette, Peter Dofmayr 
– Horn und Johannes Hofbauer – Fagott spielen Werke von Mozart, 
Reicha und Nielsen. Das Konzert findet um 11.15 Uhr im Kapitelsaal 
des Stiftes statt. Karten: Pfarramt Mattsee, Telefon: 06217 5202 oder 
TVB Mattsee, Telefon: 06217 6080

Weiterbildung, Unbescholtenheit, 
Teamgeist, Belastbarkeit und Zu-
verlässigkeit

Weitere Informationen unter www.
facebook.com/JRKMattsee bzw. 
bei Stefanie Schöchl, Telefon: 0664 
534 43 35, E-Mail: jrk.mattsee@s.
roteskreuz.at

Die Landesmeister in Tischtennis.
© NMS Mattsee
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Einzigartige Modelltruck-Show
im fahr(T)raum

Pressekonferenz mit Benjamin 
Schmid / Diabelli Sommer 2016

Generalversammlung Landesverb.
Salzburger Museen im Kapitelsaal

Projektgruppe Gemeindetag
Besichtigung Salzburg Museum

Herzliches Flüchtlingsbenefiz-
konzert mit Diabelli- und Schulchor
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STIFTSMUSEUM MATTSEE

Internationaler Museumstag 
auch im Stiftsmuseum
Sonntag, 22. Mai
freier Eintritt von 10 bis 17 Uhr

11 Uhr Kapitelsaal
•	 Eröffnung der Ausstellung 

„MATTSEE EINST UND JETZT“ 
durch Bürgermeister Renè Kuel 

•	 Bilderpräsentation
•	 Musikalische Umrahmung 

„Familienmusik Burgstaller“

14 Uhr Stiftsplatz
•	 öffentliche Führung „Einbli-

cke in das Geschehen eines 
weltpriesterlichen Collegi-
atstiftes“ mit Josef Sturm

•	 Besichtigung der Astronomi-
schen Uhr aus dem Jahr 1704 

Das Museumsteam freut sich auf Ih-
ren Besuch

Ankündigung Sonderaus-
stellung im Stiftsmuseum
„Mattsee und das Collegiatstift im 
Wandel der Zeit“
Zeitreise von 1816 bis 2016 im 
Raum der Barockgalerie des Stifts-
museum

Ebenfalls zu sehen: Option Südtirol 
1939 Umsiedlungsaktion / Entwick-
lung des Geldes von 1816 bis 2016

Ausstellungsbeginn: 3. Juni bis 
Ende Dezember 2016

Bi
ld

: T
ho

m
as

 R
izn

er

MODELLSPORTWOCHEN FAHRTRAUM

Von 30. April bis 8. Mai verwandeln 
sich Mattsees Straßen, der Matt-
see und sogar der Luftraum in eine 
Bühne für Modellbauer.

In der ersten Modellwoche unter 
der Fahne der Ferdinand Porsche 
Erlebniswelten fahr(T)raum in Matt-
see werden mehr als 250 Starter er-
wartet, die sich voll und ganz dem 
beliebten Modellsport gewidmet 
haben. Besucher haben erstmals 
die Gelegenheit, Modellbauern 
über die Schulter zu blicken, wie 
sie Buggys, Schiffe und Flugzeuge 
lenken. Der Eintritt für Interessierte 
ist frei!

Die Modellwoche im Überblick:
•	 30. April bis 1. Mai: RC-Bug-

gy-Rennen auf dem Ge-

lände vom fahr(T)raum
•	 4. bis 5. Mai: Schiffsmodellvor-

führungen und Wasserflugzeu-
ge vor der Seepromenade Matt-
see – vom Rennschiff bis zum 
U-Boot werden außergewöhnli-
che Modelle im See präsentiert

•	 7. bis 8. Mai: Modellflug-Event 
in Schalkham – Showflug-Pi-
loten zeigen ihr ganzes 
Können im Segelkunstflug, 
Motorkunstflug sowie mit 
Turbinenjets und Helikoptern

Der Eintritt zur Modellwoche 2016 
ist frei – die Events finden von 9 bis 
17 Uhr statt. Für kulinarische Ver-
pflegung mit regionalen Schman-
kerln und Getränken ist gesorgt.

www.modellwoche-fahrtraum.at
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VEREIN MENSCHENWERK

Schafe im Bajuwarengehöft
Viele von euch werden schon be-
merkt haben, dass unser Mutter-
schaf Dolly nicht mehr in der Herde 
ist; wir haben sie, da ihre Beinver-
letzung nicht behandelbar war und 
sie offensichtlich schon sehr gelit-
ten hat, vor einigen Wochen ein-
schläfern lassen. Ihre Jungen ent-
wickeln sich trotzdem gut und auch 
unser anfängliches Sorgenschaf 
„Punkterl“ hat seine Geschwister 
längst eingeholt. Dazu ist noch ein 
viertes Lamm gekommen, ein Berg-
schaf-Böcklein, das wir „Theobald“ 
genannt haben. Nun ist die Herde 
für die Frühjahrssaison komplett 
und wir hoffen, ihr habt ebenso viel 
Freude mit der Rasselbande wie 
wir! Danke an dieser Stelle euch al-
len, die sich vorbildlich an das Füt-
terungsverbot halten!

Wir möchten nun auch, da die von 
der Gemeinde gewährte Entschä-
digung für die Schafbetreuung und 
die damit verbundenen Kosten die 
tatsächlichen Ausgaben bei weitem 
nicht abdeckt, Menschen aus unse-
rem Ort ansprechen, ob sie bereit 
wären, einen finanziellen Beitrag 
nach eigenem Ermessen für die 
Schafhaltung zu geben. Vielleicht 
mag der eine oder andere eine Pa-
tenschaft für eines der Schafe über-
nehmen. Bitte, bei uns melden!

Gartenanlage
Viele vorbereitende Arbeitsschrit-
te und -einsätze sind bisher schon 
notwendig gewesen, um den neu-
en Zaun um die Gartenanlage er-
richten zu können. In diesem Zu-
sammenhang vielen Dank an Paul 
Altendorfer und Rudi Steger für 
ihre fortlaufende Unterstützung – es 
ist großartig, wie sie das dafür not-
wendige Pfosten- und Stangenholz 
herbeischaffen und Kosten günstig 
bereit stellen! Auch all jenen, die 
sich in die oft anstrengende  Arbeit 

bei Wind und Wetter ehrenamtlich 
einbringen, sei herzlich gedankt. 
Sobald wir das ganze Material vor-
bereitet haben, werden wir den 
alten Zaun abreißen und mit dem 
Aufbau des neuen beginnen.

Im Garten wird es dann auch noch 
etwas Neues geben: Eine unserer 
treuen ehrenamtlichen Mitarbeite-
rInnen spendet dem Verein einen 
wunderschönen alten Brunnen – 
Danke, Heidi Huppmann! Er wird 
unseren Garten in besonderer Wei-
se aufwerten und ergänzen!

Nun haben wir auch noch eine Bit-
te an Gartenbesitzer, die den ei-
nen oder anderen Strauch (Holler, 
Liguster, Kornelkirsche, Wildrose, 
Hainbuche, Forsythie, Flieder,...) 
aus Platzgründen nicht mehr benö-
tigen. Wir bitten, uns solche Sträu-
cher zu überlassen; damit wollen 
wir die großen Lücken, die die He-
cke hinter dem Schafgehege zum 
Parkplatz hin aufweist, wieder nach-
bepflanzen. Bitte, bei mir melden! 

WerkLadn
Unser WerkLadn im Bajuwarenge-
höft ist wieder jeden Freitag von 14 
bis 18.30 Uhr geöffnet. Wir haben 
einige nette neue Produkte im Sor-
timent – schaut einfach vorbei!

14. April Workshop
„Spielplatz- und Garten-
gestaltung mit Weiden“
9 bis 16.30 Uhr
Im Rahmen eines Workshops des 
LFI Salzburg stehen wir als Gastge-
ber und Referenten im Bajuwaren-
gehöft zur Verfügung. Wir zeigen, 
wie man ein Hochbeet aus Weiden 
flicht, gestalten eine Laube aus Le-
bendweiden und Dekoobjekte aus 
Weiden. Interessiert? Anmeldung 
bitte beim LFI Salzburg, Frau Bru-
nauer, Telefon: 0662 64 12 48-330, 
Kurs-Nr. 30241-16-01

16. und 17. April Flohmarkt 
jeweils 10 bis 17 Uhr
Wir wollen unseren jährlichen Floh-
markt hier noch einmal ankündigen 
und euch wie immer um eure ent-
sprechenden Sachspenden bitten. 
Ihr habt nun laufend die Möglich-
keit, diese (bitte keine Kleidung, 
keine Schuhe, keine großen Mö-
belstücke) im Bajuwarengehöft 
abzugeben. Sie können dort auf 
der Hausbank deponiert werden, 
bitte evtl. vor Regen schützen. Vie-
len Dank! Auch Abholung ist nach 
Vereinbarung möglich. Bücher 
bitte gleich in der Pfarrbücherei 
abgeben! Dort freuen sich Karin 
Schwaiger und ihr Team darüber 
(Bücherflohmarkt!)

Unser Flohmarkt ist ja immer ein 
besonders fröhliches „Volksfest“ – 
es gibt da so viel Kurioses & Nütz-
liches, Essen & Trinken, Musik und 
nette Leut’ – man versäumt beinahe 
was, wenn man da nicht kommt!

21. und 22. Mai 
Pflanzen- & Gartenmarkt 
jeweils 10 bis 16 Uhr

Langsam erwacht bei vielen von 
uns die Sehnsucht nach’m Gart-
ln, dazu braucht’s Pflänzchen und 
Plflanzen und da und dort etwas 
Nettes zum Gestalten – all das fin-
det ihr bei unserem Pflanzen-&Gar-
tenmarkt und wir freuen uns sehr 
über euren Besuch!

Susanne Altenberger
Telefon: 0699 81 52 09 38
verein.menschenwerk@gmx.at

Bi
ld

: V
er

ei
n 

M
en

sc
he

nW
er

k



212/2016
gemeindeINFORMATION

BLITZLICHTER...

Hochzeitsmesse / Besucher-
andrang bei der Modenschau

Bücherflohmarkt / voller Erfolg
dank engagierter MitarbeiterInnen

Spendenübergabe Verein „Aktiv & 
Gesund“ an den Sozialen Dienst

Ortsmarketing / Wirtschaft mit 
vollem geistigen Einsatz

Abmarsch zur JHV
Trachtenmusikkapelle Mattsee
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FÖRDERUNGENTAG DER FRAU

Kinderbetreuungsfonds /
Schulveranstaltungen
Bei diesen Förderungen kann um ei-
nen Zuschuss zu den Kinderbetreu-
ungskosten / Schulveranstaltungen 
angesucht werden (ausgenommen 
verpflichtendes Kindergartenjahr 
sowie während des Bezuges der 
Kinderbetreuungsbeihilfe des 
AMS). Mit 1. Jänner wurden die Ein-
kommensgrenzen für diese Förde-
rung erhöht. Eltern mit Hauptwohn-
sitz im Bundesland Salzburg, die 
folgende Einkommensgrenze nicht 
überschreiten, können ansuchen:
•	 Alleinerziehende/r mit 1 

Kind 1.287,03 Euro netto
•	 Familie mit einem Kind 

1.678,73 Euro netto

Für jedes weitere unversorgte Kind, 
welches im gemeinsamen Haushalt 
lebt, wird die Einkommensgrenze 
um 447,66 Euro erhöht.

Infos: Land Salzburg, Telefon 0662 
8042-5435, Web: www.salzburg.
gv.at/mat_foerderungen

Netzwerk Frauen.Mattsee

Am Weltfrauentag haben sich 46 
Frauen beim Angebot vom Netz-
werk frauen.mattsee im Polytech-
nikum sichtlich wohlgefühlt. Die 
Workshops Qi Gong, gewaltfreie 
Kommunikation, Faszien Training 
und kreatives Malen haben neue 
Möglichkeiten zur Entspannung im 
hektischen Alltag gebracht. 
Am Samstag, 9. April findet der 
Frauen.Pilger.Tag auf der Via Nova 
von Moosdorf bis Zellhof statt. An-
meldung bei Berta Altendorfer: 
info@pilgerweg-vianova.eu

Den Besuchern haben die Vorträge 
sichtlich gefallen. © Frauen.Mattsee
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BUNTES FASCHINGSTREIBEN IN MATTSEE

Bilder: Renè Kuel
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Programm der Bildungs-
woche nimmt Gestalt an
Am 18. Februar, drei Monate nach 
dem Themenforum, wurden die 
einzelnen Vorschläge für das Pro-
gramm der Bildungswoche im 
Herbst präsentiert. Bis Anfang Mai 
wird es in eine endgültige Form 
gegossen. Die Veranstaltungen 
werden für alle Mattseerinnen und 
Mattseer kostenlos zugänglich sein. 

Bunt und vielfältig
Die Fülle der Themen reicht von 
der Beschäftigung mit altem Hand-
werk, wobei es konkret um den 
Stoffdruck geht, über die Präsenta-
tion des Archivs in der Gemeinde, 
das von Rupert Felber aufgebaut 
wurde und in jüngere Hände über-
geben werden soll, bis zur Beschäf-
tigung mit der Zeit vor, während 
und nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Ein weiteres zentrales Thema stellt 
das Spielen in den Mittelpunkt. Da-
bei soll im Dialog zwischen Alt und 
Jung an frühere Gesellschaftsspie-
le erinnert werden. Die Chor- und 
Musikgeschichte Mattsees im 20. 
Jahrhundert wird im Rahmen ei-
nes Jubiläumskonzerts erzählt, und 
selbstverständlich spielen Fotos 
eine ganz große Rolle. Bilder schaf-
fen es rasch, Erinnerungen hervor-
zurufen und wach zu halten. Des-
halb werden am Eröffnungsabend 
auch die Bilder das Wort haben, so-

viel sei jetzt schon verraten. Alt-Bür-
germeister Matthäus Maislinger 
wird am 14. Oktober im Diabelli 
Saal des Schlosses gemeinsam mit 
Herbert Steiner ausgewählte Fotos 
der vergangenen 100 Jahre prä-
sentieren.

fokus:mattsee | Tage der 
Zeitgeschichte
Das Programm der Bildungswoche 
setzt sich aus drei Teilen zusam-
men: Das Hauptprogramm beginnt 
am 14. und endet am 26. Oktober. 
Das Rahmenprogramm umfasst da-
rüber hinausgehende Veranstaltun-
gen, die vor, während und nach der 
Bildungswoche stattfinden werden. 
In den Rahmen der Bildungswoche 
eingebunden ist auch die für Salz-
burg 20.16 und weitgehend vom 
Land Salzburg finanziell unterstütz-
te Veranstaltungsreihe „fokus:matt-
see | Tage der Zeitgeschichte“.

•	 22.10., 19.30 Uhr, Kapitelsaal 
des Collegiatstifts: Präsen-
tation der zeithistorischen 
Aufarbeitung und Festvortrag 
von Prof. Dr. Clemens Sed-
mak zum Thema Mensch und 
Individuum zwischen Erinnern, 
Verdrängen und Vergessen.

•	 23.10., 11 Uhr, Ferdinand 
Porsche Erlebniswelten fahr(T)
raum: Matinee Gesprächsrunde 
mit Gästen und Freunden über 
die Entwicklung des Tourismus 
in Mattsee im Rahmen der 
Ausstellung „See Bad Dorf“.

•	 25.10., 19.30 Uhr, Kapi-
telsaal des Collegiatstifts: 
Podiumsdiskussion zum 
Thema Erinnerungskultur.

•	 26.10., 19.30 Uhr, Stiftskirche 
Mattsee: Konzert für Arnold 
Schönberg mit Uraufführung 
des Auftragswerkes „Mattsee“, 
Streichquartett von Johan-
na Doderer. Die Komponis-
tin wird anwesend sein.

„Erinnern ist Leben, Last und 
Freude“
Wer hat Fotos für unser Ge-
meindearchiv?
SR Rupert Felber hat im Laufe der 
vielen Jahre seines Wirkens als Ku-
stos eine wunderbare Sammlung 
von Bildern und Fotos von Matt-
see zusammengetragen. Es spricht 
aber nichts dagegen, dieses Archiv 
noch zu erweitern.

Darum der Aufruf an alle Matt-
seerinnen und Mattseer: Wer 
Mattsee-Fotos mit Ansichten von 
besonderen Anlässen und Persön-
lichkeiten hat, wird herzlich ersucht, 
diese zur Verfügung zu stellen.

Bitte in ein Kuvert stecken, Name 
des Verleihers und Anzahl der Bil-
der drauf schreiben und im Ge-
meindeamt bei Barbara Lechner 
abgeben. Die Übernahme wird be-
stätigt. Die Bilder werden digitali-
siert und die Originale im Anschluss 
daran wieder zurückgegeben. 

Im Herbst werden im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Erinnern ist 
Leben, Last und Freude“ anlässlich 
200 Jahre Salzburg bei Österreich 
ausgewählte Fotos gezeigt, die die 
Entwicklung und das Leben der 
Marktgemeinde in den vergange-
nen hundert Jahren wiedergeben.

Stellvertretend für die Archivgrup-
pe und den Arbeitskreis „Mattsee in 
Bildern“: Matthäus Maislinger und 
Herbert Steiner

Wer bei der Bildungswerkstatt mit-
machen möchte oder Fragen dazu 
hat, meldet sich bitte bei Berta Al-
tendorfer unter Telefon: 0664 5124 
785 oder E-Mail: altendorfer@sbg.
at bzw. bei Segfried Hetz unter Tele-
fon: 0699 19 56 73 38 oder E-Mail: 
siegfried.hetz@gmx.at

BILDUNGSWERKSTATT MATTSEE 2016

Isolde Mrwa vom Salzburger Bildungs-
werk begleitet die Bildungswerkstatt. 
© C.W.
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Landesausstellung „Bischof. 
Kaiser. Jedermann.“ 
im Salzburg Museum
Die Landesausstellung „Bischof. 
Kaiser. Jedermann.“ ist zweifellos 
das große Highlight des heuri-
gen Jubiläumsjahres. Sie bietet 
einen ebenso interessanten wie 
spannenden Einblick in die wech-
selvolle Geschichte Salzburgs, 
die über Jahrhunderte  vom rei-
chen Fürsterzbistum geprägt wur-
de, über Kriege und wechselnde 
Herrschaftsverhältnisse bis zum 
heutigen Tag. 

Die Ausstellung findet vom 30. 
April bis 30. Oktober im Salzburg 
Museum statt und ist in die drei 
Themenbereiche: „Schatzkammer 
Salzburg“, „Erzähl‘ mir Salzburg“ 
und „Am Schauplatz“ gegliedert.

„Die Landesausstellung thema-
tisiert Salzburg als ein Land im 
Wandel, dessen Identität von einer 
wechselvollen Geschichte geprägt 
ist“, erklärt Landeshauptmann Dr. 
Wilfried Haslauer und betont, dass 
„die Ausstellungstrilogie den Fo-
kus auf unterschiedliche Aspekte 
der Salzburger Kunst-und Kultur-
geschichte legt und das maßgebli-
che Jahr 1816 zum Ausgangspunkt 
macht. Besucher dürfen sich auf 
eine Salzburger Zeitreise der be-
sonderen Art freuen“.

Salzburg feiert überall
Das Jubiläumsjahr findet in Stadt 
und Land und darüber hinaus statt. 
Wie in vielen Gemeinden lokal- 
und regionalspezfische Themen 
für Ausstellungen, Vorträge und 
sonstige Veranstaltungen aufbe-
reitet werden, so haben fast alle 
maßgeblichen kulturellen Instituti-
onen und Bildungseinrichtungen 
ihr Programm auf Salzburg 20.16 
ausgerichtet.
So auch Mattsee, das sich und sei-
ne große Geschichte auf vielfältige 
Weise präsentiert. Das Collegiatstift 
macht mit Ausstellungen auf sich 
aufmerksam und die Marktge-
meinde hat für das Jubiläumsjahr 
die Veranstaltungsreihe „fokus:-
mattsee | Tage der Zeitgeschichte“ 
ins Leben gerufen, die im Rahmen 
der breit angelegten Bildungswo-
che stattfindet. Das übergeordnete 
Thema lautet: Erinnern ist Leben, 
Last und Freude“. Auf der Internet-
seite www.salzburg2016.at können 
die einzelnen Programme in einem 
Veranstaltungskalender tageweise 
aufgerufen werden.

„Rendezvous am See“
Unter diesem Motto stellt sich 
Mattsee auf dem Gemeindetag 
am 28. Mai den Besucherinnen 
und Besuchern der Landes-
ausstellung vor, aber auch den 
Salzburgern und allen Gästen, 
die im Innenhof vorbeischauen. 
Zwischen 11 und 16 Uhr gibt es 
ein buntes Unterhaltungs- und 
Informationsprogramm, das 
mit Musik umrahmt wird. Da-
zwischen gibt es ausreichend 
Möglichkeiten, den interessier-
ten Besuchern das Besondere 
an Mattsee schmackhaft zu ma-
chen. Selbstverständlich stellen 
wir uns auch kulinarisch vor. 
Der Weinkeller des Stifts lädt 
zur Verkostung der stiftseige-
nen Weine und aus der Bäcke-
rei-Konditorei Neuhofer  kommt 
Süßes und Pikantes.

„Nur kurz habe ich darüber 
nachgedacht, als wir die Mög-
lichkeit erhielten Mattsee im 
Rahmen der Landesausstellung 
präsentieren zu können. Unsere 
Gemeinde als kulturelles Zent-
rum inmitten des Dreiseenlan-
des, Hochzeitsort und allseits 
beliebtes Naherholungsgebiet 
in Stadtnähe vorzustellen, ist in 
diesem Rahmen eine wohl ein-
malige Chance.“ (Bgm. René 
Kuel)

Interessierte MattseerInnen ha-
ben die Möglichkeit, an einem 
Gemeindetag ihrer Wahl für 
1 Euro die Landesausstellung 
„Bischof. Kaiser. Jedermann.“ 
zu erleben und an einer kosten-
losen Führung teilzunehmen. 
Gutschein auf der linken Seite 
unten ausschneiden und mit-
nehmen.

SALZBURG FEIERT 200 JAHRE BEI ÖSTERREICH

Gefußte Henkelschale aus Steinbock-
horn, 17. Jahrhundert. © Privatbesitz, 
Foto: Salzburg Museum/Poschacher

2000 Jahre altes Bruchstück eines Hals-
ringes aus massivem Gold. Rauris, 4.-3. 
Jh. v. Chr. © Salzburg Museum
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NEUE PHOTOVOLTAIKFÖRDERUNGEN

Photovoltaikförderungen

Seit 23. Februar werden folgende 
Photovoltaikförderungen neu auf-
gelegt bzw. fortgeführt:

Für Private und Betriebe: 
•	 275 Euro/kWp für freistehen-

de Anlagen und Aufdach-
anlagen (max. jedoch 35 % 
der anerkennbaren Inves-
tkosten) maximal 5 kWp

•	 375 Euro/kWp für gebäudein-
tegrierte Anlagen (max. je-
doch 35 % der anerkennbaren 
Investkosten) maximal 5 kWp

Details unter: www.pvaustria.
at/wp-content/uploads/Leitfa-
den-PV-Anlagen-2016.pdf

Für die Landwirtschaft:
•	 275 Euro/kWp für freiste-

hende Anlagen/Aufdach-
anlagen (max. jedoch 40 % 
der anerkennbaren Invest-
kosten) maximal 5-30 kWp

•	 375 Euro/kWp für ge-
bäudeintegrierte PV-Anla-
gen (max. jedoch 40 % der 
anerkennbaren Investkos-
ten) maximal 5-30 kWp

Details unter: www.pvaustria.
at/wp-content/uploads/Leitfa-
den-PV-Anlagen-LW-2016.pdf

Die Photovoltaikförderungen des 
Landes Salzburg bleiben wie ge-
habt und sind hier einsehbar: www.
salzburg.gv.at/photovoltaik

Photovoltaikspeicher
Photovoltaik-Speicherförderung 
für private Haushalte: Nach dem 
erfolgreichem Pilotprojekt 2014, 
startet nun die Förderung von 
Photovoltaik-Speichern für private 
Haushalte, die neu errichtet wer-
den. 
Ziel der neuen Förderung ist es, den 
Eigenverbrauch bei Sonnenstrom 
zu optimieren. Die max. förderbare 
Größe der Speicher ist sechs kWh. 
Die Förderhöhe beträgt 600 Euro 
pro kWh. Die Anlage darf größer 
errichtet werden, gefördert wird al-
lerdings nur bis maximal 6 kWh. 

Eine Antragstellung ist ab 5. April 
über www.energieaktiv.at möglich.

Vor Installation einer Anlage empfehlen wir eine produktneutrale, unabhängige und kostenlose Beratung
im Rahmen einer Energieberatung. Anmeldung unter Telefon: 0662 8042-3151

UNTERNEHMERFRÜHSTÜCK IN MATTSEE

SANIERUNGSSCHECK 2016

Der Regionalverband Salzburger 
Seenland und umwelt service salz-
burg informieren die Gewerbe-
treibenden und Unternehmer der 
Region bei einem gemeinsamen 
Frühstück über aktuelle Förderun-
gen zum Themenschwerpunkt Pho-
tovoltaik-Anlagen.
In zahlreichen Gewerbebetrieben 

im Land Salzburg deckt Solarstrom 
bereits einen Teil des benötigten 
Stromes und reduziert somit die 
Stromrechnung. Wir berichten Ih-
nen aus der Praxis, wie Sonnen-
strom im Unternehmen genutzt 
werden kann und welche Vorteile 
sich für die Betriebe daraus erge-
ben.

Dienstag,  5. April, 7.30 Uhr ge-
meinsames Frühstück im Café Neu-
hofer in Mattsee

Die Teilnahme ist kostenlos,  An-
meldungen bis 1. April beim Regi-
onalverband Salzburger Seenland 
unter E-Mail: energie@rvss.at oder 
Telefon: 06217 202 40-42

Seit 3. März können Sie sich mit dem Sanierungsscheck 2016 die Förderung für Ihre thermische Sanierung holen 
und den Bonus für eine umfassende Sanierung nach klimaaktiv Standard kassieren. Gefördert werden thermische 
Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind. Förderungsfähig sind die Dämmung 
von Außenwänden und Geschoßdecken, die Erneuerung von Fenstern und Außentüren sowie die Umstellung von 
Heizungssystemen im Rahmen einer Mustersanierung.
Neu ist die Förderung einer Mustersanierung für besondere Nachhaltigkeit beim Gebäude und einer Beheizung 
des Gebäudes mit mind. 80 % erneuerbaren Energieträgern.

Alle Informationen unter 
www.sanierung16.at
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Jubiläumsangebot für 
Neu- und Wiedereinsteiger

Der UTC Mattsee feiert heuer sein 
40-jähriges Bestehen. Anlässlich 
dieses runden Geburtstages hat 
sich der Vorstand ein ganz beson-
deres Jubiläumsangebot für alle 
Neumitglieder und Wiederein-
steiger einfallen lassen: Wer die-
ses Jahr dem Tennisclub Mattsee 
beitritt, zahlt statt normal 160 Euro 
nur 100 Euro*. Für Ehepaare be-
trägt der Mitgliedsbeitrag heuer 
statt 250 Euro nur 190 Euro*. 

Mit dieser Aktion erhofft sich der 

Die am 20. Februar durchgeführte 
Vereinemeisterschaft haben dies-
mal die Prangerstutzenschützen mit 
Roman Hofbauer, Franz Handlech-
ner, Fürst Gustav und Edi Aigner in 
einem spannenden Finale gegen 
die Mannschaft der Trachtenmusik-
kapelle für sich entschieden.

Die Prangerstutzenschützen haben 
den Wanderpokal zum 3. Mal ge-
wonnen und er geht jetzt in ihren 
Besitz über. Als Sponsor für einen 
neuen Pokal hat sich dankenswer-
ter Weise der Obmann der Ka-
meradschaft Johann Dürager zur 
Verfügung gestellt. Es würde mich 

Vorstand möglichst viele Menschen 
aus der Region für den Tennissport 
zu begeistern und ehemaligen 
Mitgliedern den Wiedereinstieg 
schmackhaft zu machen.

Im Gegensatz zu vielen anderen 
Sportarten lässt sich Tennis auch 
als Erwachsener noch gut erlernen 
und ist somit ein attraktiver Sport 
für alle Altersklassen. 

Der UTC verfügt über 5 Tennisplät-
ze, die den Mitgliedern zur Ver-
fügung stehen und das mitten im 
Herzen von Mattsee auf einer der 
schönsten Anlagen Seenland. 

freuen, wenn sich auch andere, als 
die üblichen Vereine von Mattsee 
entschließen könnten, einmal an 
der Vereinemeisterschaft teilzuneh-
men. Sie sind herzlich willkommen.

Am 26. Februar fand die verein-
sinterne Meisterschaft statt. Wir 
konnten mit 7 Mannschaften ein 
beachtliches Starterfeld vorweisen. 
Als Sieger und diesjährigem Ver-
einsmeister darf ich der Mannschaft 
von Elisabeth König, Rosi Bergha-
mer, Franz Kriechhammer und Jo-
sef Kaiser gratulieren.

Obmann Manfred Hemetsberger

Die Verantwortlichen des Tenni-
sclubs freuen sich auf eine schöne 
und erfolgreiche Tennissaison 2016 
und hoffen möglichste viele Tennis-
begeisterte auf dieser wunderschö-
nen Anlage begrüßen zu dürfen. 
Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter www.utc-mattsee.
at oder Sie nehmen direkt Kontakt 
mit Obmann Lorenz Zehetgruber, 
0664 130 87 55, auf.

*Das Angebot gilt nur für das Jahr 
2016 und ausschließlich für Per-
sonen, die zum Zeitpunkt des Ver-
einsbeitritts mindestens 12 Monate 
nicht Mitglieder im UTC waren.

TENNISCLUB MATTSEE 

EISSTOCKSCHÜTZEN MATTSEE TISCHTENNIS

MINIGOLF UND E-BIKE

Wir eröffnen die Saison für Minigolf und E-Bike ab Ende März. 

E-Bike-Reservierungen unter 0664 100 82 02 oder 0664 413 71 79

Bei der 3. Nachwuchs-Superliga 
im Jänner belegte Kim Emminger 
– Nachwuchsspielerin des UTTC 
Mattsee – in Kirchbichl den ausge-
zeichneten 2. Platz unter 15 Teil-
nehmerinnen aus ganz Österreich 
im Bewerb „Einsteigerinnen.“ 

Am 14. November 2015 fanden 
erstmals die Salzburger Senio-
ren-Landesmeisterschaft für Ver-
einsmannschaften statt. In Straß-
walchen gelangten auf 16 Tischen 
in zwei Altersklassen mit 25 Teams 
die Spiele zur Austragung. Im Be-
werb A der „Jüngeren“ (40 Jah-
re  und älter) war der UTTC Mattsee 
das 10. beste Salzburger Team von 
17. Markus Banse und Erwin Ka-
serer hielten sich recht gut in dem 
stark besetzten Bewerb. 
Im Bewerb B der „Älteren“ (55 Jah-
re  und älter) war der UTTC Mattsee 
das 4. beste Salzburger Team. Man-
fred Christl und Hans Haas erfüllten 
die in sie gesetzten Erwartungen.
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HAUS & GARTEN SERVICE 
Seit Jänner bieten wir Ihnen Dienst-
leistungen rund um Haus und Gar-
ten an, welche der Wertschätzung 
und Attraktivität Ihrer Immobilie 
dienen. Sie können aus der Reihe 
unserer Angebote wählen, doch wir gehen auch 
gerne auf Ihre individuellen Wünsche ein. Unse-
ren Dienst bieten wir im gesamten Salzburger 
Flachgau und Teilen von Oberösterreich an.

Unsere Angebote
•	 Hausmeisterservice und Gebäudewartung 
•	 Haus- und Gartenpflege auch im Urlaub
•	 Lieferservice und Botengänge
•	 Tiefgaragenpflege und Winterdienst 
•	 Poolservice und Sonnenschutztechnik 
•	 Metall- und Schweißerarbeiten

Lindner Markus, Telefon: 0677 612 253 92
Hartwig Kocher, Telefon: 0677 612 253 91
Kappenberg 2, 5163 Mattsee
Web: www.haus-und-garten-service.at

POST PARTNER – NEU
Ab 2. Mai Neuübernahme des Postpartners
und Eröffnung eines SUNBEAM-Shops

Nach einigen gesundheitlichen Herausforderun-
gen im letzten Jahr werde ich, Wolfgang Rosner, 
ab 2. Mai den Postpartner am Marktplatz neu über-
nehmen. Außerdem wird auch in den Räumlich-
keiten ein SUNBEAM Shop eingerichtet, wo Be-
kleidung und Accessoires rund um die Sunbeam 
Yachten angeboten werden. 

Ich freue mich auf diese neue Tätigkeit und bin be-
müht, mit Qualität und Menschlichkeit den Wün-
schen und Anliegen der Mattseer Bevölkerung 
Rechnung zu tragen.

Post Partner, Marktplatz 6, 5163 Mattsee
Telefon: 0577677 5163

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
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PRIVATE KLEINANZEIGEN

Das Strandbadbuffet Mattsee braucht für die 
Saison 2016 Verstärkung: FerialpraktikantInnen 
oder Pensionistin für Juni, Juli, August. Iglhauser 
Michaela, Telefon: 0664 918 35 41

Sie suchen eine Haushaltshilfe für Ihren Haushalt 
oder jemanden für Kinder- oder Altenbetreuung 
1 bis 2 Mal wöchentlich? Telefon: 0664 163 39 57

Suche ab April Reinigungsarbeit oder biete Hilfe 
im Haushalt an (nur am Wochenende). 
Dancs-Szakos Edina, Telefon: 0650 281 62 19

Wir suchen eine zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Erfahrung im Putzen, Waschen und Bügeln für 10 
bis 15 Stunden wöchentlich. Eine flexible Zeitein-
teilung ist möglich. Telefon: 0676 441 11 16

DIE KUNST IST DAS SPIEGELBILD EINES INDIVIDUELLEN LEBENS 
Thomas Haberl

Der Beginn eines neuen künstlerischen Schaffens geht nicht selten einher mit einem gleichzeitigen Stand-
ortwechsel. Dieser wurde mit Anfang 2016 vollzogen. Eingebettet in Kathi`s Landhaus, Ochsenharing 1, 
5163 Mattsee, befindet sich nun – Die Malwerkstatt – Studio Marcello. Eben dort wird gemalt, gewerkt, 
nicht selten philosophiert und ist während der Geschäftszeiten auch öffentlich zugänglich. Die Kunstbar-
rieren zu brechen ist das erklärte Ziel von Thomas Haberl, geboren 1964 in Salzburg und seit mehreren 
Jahren auch in Mattsee wohnhaft.

Diverse Praktika bei renommierten Salzburger Malern 
sowie in der Holzdesignwerkstatt Kuchl prägten den 
Malstil, welcher ausschließlich intuitiv passiert.

Auf einen Besuch freut sich Thomas Haberl                       

Die Malwerkstatt, Studio Marcello                     
Ochsenharing 1, 5163 Mattsee
Telefon: 0664 512 29 72
E-Mail: office@studiomarcello.at
Web: www.facebook.com/studiomarcello
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BUACHBERGER`S MILI
Wollen Sie wissen wo Ihre Milch herkommt und wie die Tiere gehalten 
und gefüttert werden? Dann Sind Sie bei uns genau richtig! Wir planen
einen regionalen Frischmilchlieferservice für Mattsee und Umgebung.

Sie können bei uns Gentechnikfreie Milch als:
•	 „Frische Vollmilch unbehandelt“,
•	 „Frische Vollmilch pasteurisiert“,		
•	 „Frischmilch pasteurisiert 3,5 % Fett“
in 1 Liter Mehrweg-Glasflaschen bestellen. Wir liefern Montag, Mittwoch und Freitag 
direkt zu Ihnen nach Hause.

Weiters können Sie bei uns Rindfleisch aus eigener Produktion
in 5 kg oder 10 kg gem. Pakete bestellen. Nächster Ab-Hof-Verkauf 
ca. Mitte April. Wir würden uns über einen Anruf oder ein kurzes 
E-Mail sehr freuen. Gerne können Sie sich aber auch ein eigenes 
Bild direkt auf unseren Betrieb machen.

Buachberger`s Mili
Familie Aigner, Buchbergbauer, Buchberg 1, 5163 Mattsee
Telefon: 0664 530 66 41         Web: www.buchbergmilch.at
Telefon: 0664 392 38 39         E-Mail: info@buchbergmilch.at
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Veranstaltungen und Termine April/Mai 2016

IMPRESSUM 
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Mattsee, Nr. 2/2016
Herausgeber, Verleger und Vervielfältigung: Marktgemeindeamt, 5163 Mattsee, Gemeindeweg 1; Telefon: 06217 7885
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Renè Kuel, E-Mail: buergermeister@mattsee.at

Den immer aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

April Mai
Fr 1. Bäderfahrt nach Bad Füssing, 8 Uhr Fischinger Straße 2

Fr 1. Bischof Erwin Kräutler – Ein Leben für Amazonien
19.30 Uhr Pfarrheim

So 3. 50. JHV der Schützen, 9.30 Uhr GH Leobacher

Di 5. Unternehmerfrühstück, 7.30 Uhr Café Neuhofer S.26

Di 5. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.16

Do 7. Frauenberatung, 9 bis 12 Uhr Gemeindeamt

Fr 8. Pfarrkaffee mit Herbert Handlechner, 14 Uhr Pfarrheim

Di 12. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.16

14. und 15. Eisstockturnier Herren, 19 Uhr Stockschützenhalle

Fr 15. Benefizveranstaltung, 19.30 Uhr Turnsaal NMS S.17

15. bis 17. Bildhauer-Workshop, www.bildhauerjindra.at

Sa 16. Kochen, 13 Uhr PAPIERart-Werkstatt, 0676 440 18 11

Sa 16. „Aktiv & Gesund“ Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

16. und 17. Flohmarkt, 10 bis 17 Uhr Bajuwarengehöft S.20

So 17. Sonntagskonzert, „Webern Wind Quartett“
11.15 Uhr Kapitelsaal

S.18

Do 21. Puppenspiel „Vom Hühnchen Kathrinchen“, VliP S.16

22. bis 24. Flohmarkt der Pfarre, Pfadfinderdorf Zellhof

Sa 23. Ehejubiläum der Jungverheirateten, 19.15 Uhr Stiftskirche

Sa 23. 1. fahr(T)raum-Slam Motto „Mobilität“ , 20 Uhr fahr(T)raum

So 24. Florianifeier, 9.30 Uhr Gasthof Leobacher

Mo 25. Klassikkonzert „Mozart in Residenz“, 19 Uhr fahr(T)raum

Mo 25. Meditationsabend, 19 Uhr Stiftskirche

Do 28. Wallfahrt der SeniorInnen, 13 Uhr Stiftsplatz

Do 28. Seelen Klang Konzert, 20 Uhr Schloss S.29

Sa 30. Frühlingskonzert der TMK, 20 Uhr Turnsaal der NMS

30.4. bis 8.5. fahr(T)raum Modellsportwoche 2016 S.19

So 1. „Aktiv & Gesund“ Gipfelstürmer, 8 Uhr Einsatzzentrale

So 1. Maibaumaufstellen der Landjugend, 13 Uhr Weyerbucht

Mi 4. Muttertagsfeier, 14.30 Uhr Haus Weyerbucht S.14

Mi 4. Bergmesse beim Heimkehrerkreuz, 19.15 Uhr Wartstein

Do 5. Erstkommunion, 9 Uhr Stiftskirche

So 8. Ersatztermin Maibaumaufstellen der Landjugend

Mi 11. Mittwochsregatta – Segelclub

Do 12. Literaturtreff, 19.30 Uhr Bibliothek S.13

Do 19. Buntwerkstatt „Färben mit Pflanzen“, 14.30 Uhr VliP S.16

Do 19. Klassikkonzert „Mozart in Residenz“, 19 Uhr fahr(T)raum

Sa 21. Firmung mit Abt Johannes Perkmann, 9.30 Uhr Stiftskirche

Sa 21. „Aktiv & Gesund“ Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Sa 21. Kochen, 13 Uhr PAPIERart-Werkstatt, 0676 440 18 11

Sa 21. Carsharing in Aug, 18.30 Uhr Gasthof Fürst S.11

Sa 21. Kabarett „Angelika Niedetzky“, 19.30 Uhr fahr(T)raum

21. und 22. Pflanzen- & Gartenmarkt, Bajuwarengehöft S.20

So 22. „Aktiv & Gesund“ Gipfelstürmer, 7 Uhr Einsatzzentrale

So 22. Internationaler Museumstag auch im Stiftsmuseum S.19

So 22. Rotkreuz-Tag, 11 Uhr Einsatzzentrale

Mi 25. Mittwochsregatta – Segelclub

Mi 25. Zapfenstreich, 19.30 Uhr Weyerbucht

Do 26. Fronleichnam mit Prozession, 8.30 Uhr Stiftskirche

Sa 28. Präsentation Mattsee im Rahmen der 
Landesausstellung Salzburg

S.25

Mo 30. Meditationsabend, 19 Uhr Stiftskirche

Mo 30. MiA-Stammtisch, 19 Uhr Gasthof Leobacher

Tischtennis Meisterschaftsspiele: 1.4., 8.4., 15.4., 22.4., 29.4.,

Die TMK Mattsee lädt ein zum Frühlingskonzert 
am Samstag, 30. April um 20 Uhr im Turnsaal 
der Neuen Mittelschule Mattsee. Infos zum Pro-
gramm auf www.facebook.com/tmkmattsee

Die freiwillige Rotkreuz-Abteilung Mattsee lädt 
herzlich ein zum Frühschoppen am Sonntag, 22. 
Mai ab 11 Uhr in der Einsatzzentrale – mit Musik, 
Kinderprogramm und Verköstigung.

Frühlingskonzert am 30. April Rotkreuz-Tag am 22. Mai


